
Österreichische Post AG
RM10a038616 R
2483 Ebreichsdorf

www.ebreichsdorf.gv.at

GEMEINDEZEITUNG
AUSGABE 11 / NOVEMBER 2023

Amtliche Mitteilung der Stadtgemeinde Ebreichsdorf für
EBREICHSDORF.SCHRANAWAND.UNTERWALTERSDORF.WEIGELSDORF

Text� Weiterlesen auf Seite 3

Adventzauber 2023
Am 2. Dezember öffnen sich wieder die 
Tore zum Ebreichsdorfer Adventzauber 
im Schlosspark. An drei Wochenenden 
warten jede Menge Highlights auf die 
Besucher. Details zum Programm finden 
Sie in der Beilage.
 � Vorschau auf der letzten Seite

Spatenstich
Ein bedeutender Meilenstein in der 
Ebreichsdorfer Kinderbetreuung wurde 
am 18. Oktober mit dem Spatenstich 
für einen neuen Kindergarten erreicht. 
Somit schaffen wir die Kindergarten-
plätze, die wir für unsere Familien 
benötigen. � Weiterlesen auf Seite 3

Betreuung zu Hause
Die Kooperation mit vidaflex Betreuer-
Innen Service GmbH ermöglicht eine 
transparente und sichere Vermittlung 
einer 24-Stunden-Betreuung und bringt 
damit wertvolle Unterstützung für die 
Ebreichsdorfer Bürgerinnen und Bür-
ger. � Weiterlesen auf Seite 4 
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Geschätzte Bürgerinnen und Bürger Ebreichsdorfs,

meine monatliche Kolumne wird mir jedes Mal zu kurz, um alle aktuellen The-
men im Detail zu kommunizieren. Daher suche ich mir immer die emotionals-
ten heraus und darf Ihnen diesen Monat folgende näherbringen:

Fünf neue Radarboxen:
Auf vielfachen Wunsch zahlreicher BürgerInnen, hat unsere Verkehrs-Stadt-
rätin Claudia Dallinger mit den zuständigen Behörden Kontakt aufgenommen 
und insgesamt 38!!! mögliche Standorte für Radargeräte in unserer Stadt über-
prüfen lassen. Denn es ist NICHT die Entscheidung der Gemeinde, WO Geräte 
aufgestellt werden dürfen. Die Auswahl trifft die Behörde nach klaren gesetzli-
chen Vorgaben und in Ebreichsdorf wurden in Summe 8 Standorte genehmigt. 
Fünf davon wurden im Oktober aufgestellt und drei weitere folgen im Frühjahr 
2024. Die Einnahmen kommen im Übrigen zum größten Teil dem Land NÖ 
und nicht der Gemeinde zugute. Wir wollen damit auch kein Geld verdienen, 
sondern hoffen, dass die Radarboxen insgesamt zum Nachdenken und zum 
langsamer Fahren in unserer Stadt motivieren.

Vandalismus:
Derzeit haben wir es leider mit einer Vielzahl an mutwilligen Zerstöraktionen zu tun. Dies trifft nicht nur Ebreichsdorf, 
sondern auch viele Nachbargemeinden. Wir sind im ständigen Kontakt mit unserer Exekutive und überprüfen gerade 
die rechtliche und technische Möglichkeit, besonders betroffene Plätze mittels Videoüberwachung zu sichern. Ich bin 
überhaupt kein Freund, von Überwachung, aber leider ist es an manchen Plätzen offenbar nicht anders möglich. Ich darf 
Sie alle einladen, mitzuhelfen und der Polizei Vorfälle bzw. auch etwaige Beobachtungen zu melden. Vielleicht schaffen 
wir es gemeinsam, den mutwilligen Zerstörungswahn Einzelner einzudämmen.

Neuer Bankomat:
Nach wochenlangen und intensiven Verhandlungen, ist es mir endlich gelungen den Bankomaten beim Billa in Unter-
waltersdorf wieder an seinem alten Platz zurückzubekommen!!! Mir war die Versorgung mit Bargeld in Unterwaltersdorf 
sehr wichtig, da dieser auch in fußläufiger Nähe zur FF Scheune liegt und viele junge Menschen bei Veranstaltungen 
dadurch auch kein Auto brauchen, um wieder an Bargeld zu kommen. Aber natürlich auch ältere Menschen haben ein 
Recht in ihrem Ortsteil ihr Geld abheben zu können. Die Gemeinde hat hier Geld in die Hand genommen, um die Ver-
sorgungssicherheit – eigentlich die Aufgabe des Bundes und Landes NÖ – sicherzustellen. Schade, dass das andere, 
angeblich staatstragende Parteien in der Bundes- & Landesregierung, nicht als notwendig erachtet haben.

Facebook:
Lassen Sie mich abschließend noch etwas zu den sozialen Medien sagen. Wir alle nutzen Facebook und Co. für die täg-
liche Kommunikation und den gegenseitigen Austausch wichtiger Informationen. Das ist auch gut so! Ich darf Sie aber 
trotzdem bitten, Ihre Fragen zu aktuellen Themen unsere Stadt betreffend direkt an die dafür zuständigen Abteilungen 
in der Gemeinde zu richten. Es besteht sonst die Gefahr, dass auch wir wichtige Anfragen, Hinweise, Tipps, Ideen und 
auch etwaige Beschwerden übersehen und somit auch nicht zeitgerecht weiterhelfen können. 

Ich darf um Verständnis ersuchen, dass auch ich nicht alle meine sozialen Accounts – Facebook, Instagram, Messen-
ger, Telegram, Signal,…. – laufend überprüfe und daher etwas übersehen könnte. Sollten Sie Fragen zu aktuellen The-
men haben, können Sie mich jederzeit über meine E-Mailadresse wolfgang.kocevar@ebreichsdorf.at erreichen und ich 
verspreche Ihnen, diese Mail entweder direkt zu beantworten oder an die zuständigen Stellen verlässlich weiterzuleiten. 
Dies hilft uns allen, schnell auf Ihre Anfragen reagieren zu können und etwaige Spekulationen in den sozialen Medien 
hintanzuhalten. 

Ich wünsche Ihnen einen angenehmen November in unserer Stadt, bleiben Sie gesund!
Mit freundlichen Grüßen

SEITE DES BÜRGERMEISTERS

Radarboxen, Vandalismus, neuer Bankomat und Facebook!

Ihr

LAbg. Wolfgang Kocevar
Bürgermeister

Kontakt: Tel.: 0664 1100001
wolfgang.kocevar@ebreichsdorf.at
Sprechstunden Ebreichsdorf
Montag, 8.00-9.00 und 16.00-18.00 Uhr
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Bürgermeister LAbg. Wolfgang 
Kocevar freut sich, auch heuer die 
erfolgreiche Christkindlaktion ankün-
digen zu können. In Zusammenarbeit 
mit den örtlichen Unternehmen Instal-
lateur Janisch, Metallbau Hrabal und 
das Restaurant s‘Platzl können wie-
der zahlreiche Kinderwünsche erfüllt 
werden.

Die Idee hinter der Aktion ist, dass 
Kinder ihre Weihnachtswünsche auf 
einem Brief ans Christkind in einen 
großen Briefkasten am Rathaus-
platz einwerfen können. Die Stadtge-
meinde sorgt dann dafür, dass diese 
Wünsche erfüllt werden. Ob es sich 
um Spielzeug, Bücher oder andere 
Geschenke handelt - das Christkind 
lässt keine Wünsche offen.

Besonders erfreulich ist die finan-

zielle Unterstüt-
zung, die diese 
Aktion möglich 
macht. Zum 
w i e d e r h o l t e n 
Male beteiligen 
sich Installateur 
Janisch, Metall-
bau Hrabal und 
das Restaurant 
s‘Platzl erneut 
großzügig. Ihre 
finanzielle Unterstützung trägt dazu 
bei, dass zahlreiche Wünsche in 
Erfüllung gehen werden.

Bürgermeister LAbg. Wolfgang 
Kocevar bedankt sich herzlich bei den 
drei Unternehmern, die diese Aktion 
unterstützen und so auch die Weih-
nachtsfreude mit den Kindern teilen. 
„Es ist wunderbar, zu sehen, wie sich 
unsere Gemeinschaft für das Glück 
der Kinder einsetzt. Die Christkindlak-

tion ist ein schönes Beispiel dafür, wie 
wir die Magie der Weihnachtszeit in 
Ebreichsdorf lebendig halten können“, 
so der Bürgermeister.

Die strahlenden Augen und das 
Lächeln der kleinen Empfänger 
machen die Anstrengungen und die 
großzügige Unterstützung zu einem 
großen Erfolg und sorgt bereits im 
November für eine besinnliche Weih-
nachtszeit.� ■

Wünsche werden wahr in Ebreichsdorf!� Stadtgemeinde Ebreichsdorf

Erfolgreiche Christkindlaktion steht wie-
der vor der Tür

Spatenstich für neuen Kindergarten beim City Center Ebreichsdorf 
komplettiert Erweiterungsprojekt der Stadt � Stadtgemeinde Ebreichsdorf

Ein bedeutender Meilenstein in 
der Ebreichsdorfer Kinderbetreuung 
wurde am 18. Oktober mit dem Spa-
tenstich für einen neuen Kindergarten 
erreicht. Dazu kamen die verantwort-
lichen Vertreter der Stadtgemeinde, 
darunter Bürgermeister LAbg. Wolf-
gang Kocevar, Vizebürgermeister 
Christian Pusch und Bildungsstadt-
rätin BEd. Birgit Reininger, Baudirek-
tor Ing. Michael Cervenka sowie Kin-
dergarteninspektorin Michaela Edl, 
Projektplaner Ing. Gerhard Holpfer, 
Baumeister Ing. Eduard Tschida von 
Kienzl Bau und die ersten beauftrag-
ten lokalen Firmen, Installateur And-
reas Janisch und Sascha Gregorits 
von Elektrotechnik Gregorits zusam-
men, um den symbolischen Start-
schuss für die Bauarbeiten zu geben.

Der Bau des neuen Kindergartens, 
der fünf Gruppen umfassen wird, ver-
vollständigt das Gesamtprojekt von 
zehn neuen Kindergartengruppen der 
Stadtgemeinde Ebreichsdorf. Dieser 
wichtige Schritt in der Kinderbetreu-
ungsoffensive der Stadtgemeinde 
Ebreichsdorf unterstreicht das Enga-
gement für Betreuung unserer jüngs-
ten Bürgerinnen und Bürger. Der 

neue Kindergar-
ten wird Familien 
in Ebreichsdorf 
zusätzliche Betreu-
ungsmöglichkei-
ten bieten und 
dazu beitragen, 
die Bedürfnisse 
des ausgeweiteten 
Betreuungsange-
bots für Zweijäh-
rige ab September 
2024 zu erfüllen.

Der neue Kin-
dergarten wird fünf 
Gruppen mit zwei Bewegungsräumen 
auf zwei Ebenen und eine moderne 
und kindgerechte Ausstattung bieten, 
die den besonderen pädagogischen 
Anforderungen gerecht wird. Dazu 
investiert die Stadtgemeinde 3,6 Mio. 
Euro. Die Stadtgemeinde ist stolz 
darauf, wieder viele lokale Unterneh-
men mit dem Bau des Kindergartens 
betrauen zu können. 

Bei der Veranstaltung betonte Bür-
germeister LAbg. Wolfgang Kocevar 
die Wichtigkeit des Projekts: „Hoch-
wertige und zugängliche Kinderbe-
treuungseinrichtungen für die Ver-

einbarkeit von Familie und Beruf war 
und ist mir ein besonderes Anliegen. 
Ich bedanke mich bei allen Beteiligten 
für ihr Engagement und ihren Einsatz, 
dass wir eine derart große Erweite-
rung in so kurzem Zeitrahmen erfolg-
reich umsetzen können.“

Bildungsstadträtin Brigit Reininger 
freut sich, dass ein weiterer Schritt in 
Richtung Kinderbetreuung in unse-
rer Stadtgemeinde umgesetzt wird: 
„Somit schaffen wir die Kindergarten-
plätze, die wir für unsere Familien 
benötigen.“� ■
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AKTUELL

Freitag, 
10. November 2023

um 19.00 Uhr
(Einlass: 18.30 Uhr)

Rathaussaal
Ebreichsdorf

Einladung
Sehr geehrte Damen und Herren, ich freue mich, Sie zum

12. Bürgermeisterempfang
ins Rathaus Ebreichsdorf einladen zu dürfen!

Thema des Abends: 
„Eine neue Zeitrechnung beginnt“

Selbstverständlich wird für Ihr leibliches Wohl gesorgt.

Auf Ihr Kommen freut sich 
Bgm. LAbg. Wolfgang KOCEVAR

Es wird um Voranmeldung gebeten: 02254/72218-114 oder eva.zach@ebreichsdorf.at.

Die Kooperation mit vidaflex 
BetreuerInnen Service GmbH ermög-
licht eine transparente und sichere 
Vermittlung einer 24-Stunden-Betreu-
ung und bringt damit wertvolle Unter-
stützung für die Ebreichsdorfer Bürge-
rinnen und Bürger. Mit dieser Initiative 
bietet die Stadt die Gewissheit, dass 
Angehörige ihre Liebsten in besten 
Händen wissen und die Betreuung auf 
höchstem Niveau gewährleistet ist.

Eine Plattform, bei der BetreuerIn-
nen unabhängig von Agenturen ihre 
Leistungen direkt an zu Betreuende 
anbieten können, war und ist ein lang 
gehegter Wunsch vieler 24-Stunden-
BetreuerInnen und Angehörigen von 
zu betreuenden Personen. Aus die-
sem Grund hat es sich die Initiative 
vidaflex zum Ziel gesetzt, mit ihrer 
BetreuerInnen-Plattform, www.betreu-
erinnen.at, die 24-Stunden-Betreu-
ung in Österreich frei von versteckten 
Provisionen und langen Wartezeiten 
anbieten zu können. Dabei wird Ver-
mittlung von Betreuung zu Hause 
auf Augenhöhe angeboten. Dies soll 
sowohl den zu betreuenden Personen 
als auch den 24 Stunden BetreuerIn-
nen zugutekommen.

„Das Wohl unserer Pensionistin-
nen und Pensionisten liegt uns sehr 
am Herzen und wir möchten dabei 
unterstützen, dass sie die bestmög-

liche Betreuung 
erhalten. Mit der 
Zusammenarbeit 
mit „betreuerinnen.
at“ setzen wir einen 
weiteren Schritt 
zum Gesamt-
paket „soziales 
Ebreichsdorf“. Wir 
sehen Gesundheit, 
Pflege, Soforthilfe 
in Krisenzeiten und 
persönliche Unterstützung unserer 
Bürgerinnen und Bürger als ganz-
heitliche Herausforderung und die 
gilt es mit verschiedenen Angeboten 
abzudecken“, so Bürgermeister LAbg. 
Wolfgang Kocevar. 

Stadtrat Thomas Dobousek 
ergänzt: „Uns ist wichtig, dass Men-
schen mit Pflegebedarf in unserer 
Stadt in ihren eigenen vier Wänden 
eine vertraute und angenehme Umge-
bung genießen können, während sie 
die notwendige Betreuung erhalten.“

„Wir sind sehr froh, dass es 
uns gelungen ist, einen so wichti-
gen Mitstreiter wie Wolfgang Koce-
var, Ebreichsdorfer Bürgermeister, 
Landtagsabgeordneten in NÖ und 
Vize-Präsidenten des niederöster-
reichischen Gemeindeverbandes, als 
Kooperationspartner für dieses einzig-
artige Projekt gewinnen zu können“, 
so Christoph Lipinski, Geschäftsfüh-
rer von vidaflex BetreuerInnen Ser-
vice GmbH. 

In Niederösterreich arbeiten rund 
25.000 Menschen in der 24-Stunden-
Betreuung und sorgen dafür, dass 

10.000 Menschen in den eigenen vier 
Wänden betreut werden können. „Es 
ist ein nachvollziehbarer Wunsch von 
Menschen, in ihrer gewohnten Umge-
bung betreut zu werden“, so Horst 
Pammer, Landesvorsitzender der 
Gewerkschaft vida Niederösterreich. 

„Wir haben schon vor der Pan-
demie bemerkt, dass sowohl die 
BetreuerInnen als auch die zu Betreu-
enden sowie deren Angehörige mit 
ihren Sorgen oftmals allein gelassen 
werden. Dadurch entsteht schnell ein 
Gefühl des Ausgeliefertseins. Das darf 
nicht sein und ist auch nicht notwen-
dig – wir wissen, dass es anders und 
besser geht. Gemeinsam mit unse-
rer Schwesternorganisation vidaflex 
machen wir es vor und gehen als 
Gewerkschaft einen neuen Weg für zu 
Betreuende und BetreuerInnen“, so 
Pammer, der auch als Vizepräsident 
der Arbeiterkammer Niederösterreich 
tätig ist.� ■

Betreuung zu Hause ohne lange Wartezeiten� Stadtgemeinde Ebreichsdorf

Stadtgemeinde Ebreichsdorf kooperiert mit vidaflex 
BetreuerInnen Service GmbH
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Versprechen gehalten: Wiederinbetriebnahme 
des Bankomaten beim BILLA!

Bargeld abheben, aber wie - wenn 
die Geldautomaten verschwinden?

Auch im Ortsteil Unterwaltersdorf 
wurde der Bankomat, wie derzeit in 
vielen NÖ Gemeinden, beim BILLA 
abgebaut. Ebreichsdorfs Bürgermeis-
ter LAbg. Wolfgang Kocevar freut 
sich, den Bürgern von Unterwalters-
dorf endlich wieder die Möglichkeit 
zurückgeben zu können, ihr eigenes 
Bargeld zu beheben.

Nach intensivem Drängen und 
mühevoller Hintergrundarbeit ist es 
Bürgermeister LAbg. Wolfgang Koce-
var gelungen, einen neuen Betreiber 
zu finden und in Zusammenarbeit mit 

der Rewe-Gruppe den Bankomaten 
wieder zu installieren, um den Bür-
gerinnen und Bürgern von Unterwal-
tersdorf eine wichtige Serviceleistung 
zurückzugeben. Die Zusammenarbeit 
mit der renommierten Firma First Data 
im Bereich Zahlungsverkehrs-Dienst-
leistungen ermöglicht es den Einwoh-
nern seit 18. Oktober 2023 wieder, 
problemlos Bargeld abzuheben.

Bei der Wiederinbetriebnahme 
mit dabei waren 
neben Bürgermeis-
ter LAbg. Wolf-
gang Kocevar und 
Vize-Bürgermeister 
Christian Pusch, 
auch BILLA Ver-
triebsmanager Kurt 
Döring und First 
Data Vertriebs-
manager Reinhold 
Leitner.

LAbg. Bürger-
meister Wolfgang 
Kocevar: „Ich 
bedanke mich bei 

den Partnern Billa und Frist Data, 
dass es uns 
gemeinsam gelun-
gen ist den Ban-
komaten wieder in 

Unterwaltersdorf aufzustellen. Nach 
der Schließung der letzten Bankfi-
liale vor einigen Jahren, war es mir 
ein besonderes Anliegen den Unter-
waltersdorfer BürgerInnen wieder 
Zugang zum Bargeld zu ermöglichen. 
Leider hat uns das Land NÖ dabei 
im Stich gelassen und die Gemeinde 
muss künftig Kosten übernehmen, um 
die Versorgungssicherheit zu gewähr-
leisten. Unser Antrag im Landtag für 
eine flächendeckende Versorgung 
von Bankomaten in ganz NÖ wurde 
leider von der ÖVP/FPÖ Koalition 
abgelehnt.“� ■

08.30 Uhr Schranawand
09.15 Uhr Weigelsdorf
10.00 Uhr Unterwaltersdorf
10.30 Uhr Ebreichsdorf
jeweils beim Kriegerdenkmal

EINLADUNG
TOTENEHRUNG
am 1. November 2023
IN DER 
STADTGEMEINDE 
EBREICHSDORF

Wolfgang Kocevar, 
Bürgermeister
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AUS DEM GEMEINDERAT

Beschlüsse: Einstimmiger Beschluss (E) – Mehrheitsbe-
schluss (M) – Abgelehnter Beschluss (A)

Folgende Dringlichkeitsanträge werden in die Tagesord-
nung aufgenommen: NÖN sucht das Supertalent 2023, 
Vergabe Teil 1 sowie Planungsleistung Ing. Holpfer für den 
Kindergarten City Center Ebreichsdorf (E)

Antrag auf Zustimmung zu vorgelegten Änderungen des 
Kaufvertrages vom 26.11.1999 im Zusammenhang mit 
dem Konkursverfahren Horak & Nakowitsch GmbH. (E)

Zustimmung zur Vergabe der Lieferung und Montage von 
4 PV-Anlagen (FF Weigelsdorf und Unterwaltersdorf, Kin-
dergarten 1 Ebreichsdorf, ASBÖ Gebäude Ebreichsdorf) 
mit Stromspeicher und Notfallresilienzmanagement laut 
Vergabevorschlag an Karl Mayerhofer GmbH in der Höhe 
von € 350.424,–. Weiters Zustimmung zur Annahme der 
korrespondierenden KPC Förderungsverträge. (E)

Zustimmung zur Annahme der Zusicherung des NÖ Was-
serwirtschaftsfonds WWF-50158027/2, Leitungskataster 
Kanal und Wasserleitung Teil 1, BA 27 mit einer vorläufi-
gen Pauschalförderung von € 29.375,–. (E)

Zustimmung zur Annahme des KPC Förderungsvertra-
ges C206101 für die Abwasserentsorgung BA 27 LIS OT 
Ebreichsdorf Bereich Piesting und Fischa, Gesamtförde-
rung im vorläufigen Nominale von € 117.500,–. (E)

Zustimmung zu dargelegter Budgetumschichtung VA2023 
im Bereich Heimat- & Brauchtumspflege, Heimatmuseum 
bzw. Musikschule. (M)

Zustimmung zu den Umbauarbeiten bzw. Beauftragungen 
gemäß Aufstellung „Kostenverfolgung Umbau Buchhal-
tung 2023 in der Höhe von € 38.478,62 inkl. Mwst. Sowie 
Zustimmung zu den Umbauarbeiten bzw. Beauftragungen 

gemäß Aufstellung „Kostenverfolgung Umbau Bauamt 
2023 in der Höhe von € 5.207,58 inkl. Mwst. (E)

Zustimmung zu den dargelegten Änderungen des im 
Gemeinderat vom 25.6.2015 beschlossenen Dienstbar-
keitsvertrages mit der Wien Energie für die Verlegung von 
30-kV Kabelleitungen Windkraftanlagen auf öffentlichen 
Gut der Stadtgemeinde Ebreichsdorf. (E)

Aufgrund des heuer erneut ausgeschöpften Fördertop-
fes für die Solar- und PV-Anlagenförderung der Stadtge-
meinde Ebreichsdorf, möge der Gemeinderat abermals 
der budgetären Deckung dieser Maßnahme durch Budget-
umschichtung aus dem Konto 1/273000-728000 (Volksbü-
chereien) in der Höhe von € 25.000,– zustimmen. (E)

Beschluss des „Zukunftsbild Stadterneuerung“, das Posi-
tionen und Handlungsfelder u.a. aus dem vorangegan-
genen Bürgerbeteiligungsprozess „Zukunftswerkstatt“ 
zusammenfasst und eine Ortskernabgrenzung für die 
Ortsteile beinhaltet. (M)

Zustimmung zur Freigabe verkehrstechnisches Gutach-
tens Fa Snizek & Partner zur Verordnung von Tempo 30 
gem. § 20 Abs. 2a StVO 1960 auf allen Gemeindestraßen 
im Ortsgebiet. (E)

Zustimmung zum Ankauf folgender Grundstücke:
•	 Güterweg von 2.767m² um € 0,77/m² von der Firma 

Sakoyah, Grundstück 983/5 
•	 Güterwege von Richard Rudolf Drasche-Wartinberg: 

Grundstücke 621/5 (5.236,98m²), 981/3 (6.965,58 
m²), 617 (5.397,43m²), 981/1 (1.875,84m²) und 982 
(2.675,38m²) zum Preis von je € 0,77/m². (E)

Nachträgliche Zustimmung zur Rechnung Nr. 057/23 
Micheljak und Partner wegen Budgetüberschreitung. (E)

Zustimmung zur jährlichen Veranstaltung „NÖN sucht 
das große Talent“ am 18.10.2023 in Höhe von € 1.800,– 
+ 20 % Mwst. (E)

Vergabe Teil 1 sowie Planungsleistung Ing. Holpfer für 
den Kindergarten City Center Ebreichsdorf: Zustim-
mung zur Vergabe lt. Kostenübersicht für folgende 
Gewerke:
•	 Baumeister samt AAL: Fa. Kienzl Bau GmbH & Co 

KG - € 679.597,20
•	 Dachtechnik Zimmerer: Fa. Ing. R. Rambacher 

GmbH - € 142.819,70
•	 Elektroinstallationen: Fa. ETG Elektrotechnik Gre-

gorits - € 83.741,68
•	 HKLS Installationen: Fa. Janisch GmbH  

- € 99.071,10 
Gesamtsumme Gewerke: € 1.005.229,68. Weiters 
Zustimmung für die bautechnischen Leistungen für den 
geplanten Neubau des Planungsateliers Baumeister 
Ing. Gerhard Holpfer GmbH in der Höhe von € 98.500,– 
exkl. USt. (E)

Gemeinderatssitzung vom 19. September 2023 � Vzbgm. Christian Pusch

Weihnachtsaktion 2023
Der Gemeinderat hat am 28. 6. 2023 beschlossen, 
all jenen Pensionisten, welche einen Anspruch auf 
Ausgleichszulage haben, einen einmaligen, zusätz-
lichen Sozialzuschuss wie folgt zu gewähren:

€ 50,–	 für Alleinstehende mit einem Bruttoeinkommen 		
	 von bis zu € 1.110,30.
€ 72,–	 für Ehepaare mit gemeinsamem Bruttoeinkommen 	
	 von bis zu € 1.751,60.

Für je ein Kind im schulpflichtigen Alter und im gemeinsamen 
Haushalt erhöht sich der Einkommensrichtsatz um € 171,31 
und es erfolgt ein weiterer Auszahlungsbetrag von € 50,–.

Die Auszahlung erfolgt am Donnerstag, 7.12.2023 von 8.00 
bis 12.00 Uhr nur gegen Vorlage der Leistungsbestätigung 
bzw. Kontoauszug im Rathaus Ebreichsdorf.
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Zustimmung zu einer Subvention des ASBÖ Ebreichsdorf 
für Neuanschaffungen von Ausstattungsgegenständen 
(Fritteuse, Lichterketten, Kühltruhe etc.) für den Einsatz 
bei Events organisiert vom ASBÖ Ebreichsdorf in der 
Höhe von € 1.000,–. (E)

Zustimmung zu einer Subvention TC Bakl Weigelsdorf 
Damen Bundesliga Mannschaft in Höhe von € 900,–. (E)

Zustimmung zur einer Subvention der Feuerwehrjugend 
der FF Ebreichsdorf anlässlich der 40-Jahr Feier in der 
Höhe von € 402,–. (E)

Zustimmung zur Unterstützung der FF Unterwaltersdorf 
für die Busrechnung der Fa. Wunderl anlässlich Landes-
feuerwehrleistungswettbewerb in Leobersdorf in der Höhe 
von € 770,–. (E)

Zustimmung zur Subvention des Vereins Frauenturnen in 
der Höhe von € 150,– (E)

Zustimmung zur Jubiläumszuwendung in der Höhe von  
€ 2.500,– an den Ebreichsdorfer Chor Da Koa aufgrund 
des 25-jährigen Bestehens. (E)

Antrag auf Aufhebung des GR-Beschlusses „Kostenüber-
nahme für Krippenplätze außerhalb der Stadtgemeinde“ 
vom 15.12.2022. (E)

Zustimmung zur Kostenübernahme der Kurse „Kreativer 
Kindertanz“ im Wintersemester 2023 durch Frau Bohdana 
Szivacz in den Kindergärten Weigelsdorf und Unterwal-
tersdorf in der Gesamthöhe von € 640,–. (E)

Im Zuge des Stadtfestes 2023 haben die Austria Triker & 
Biker eine Spendensumme von € 11.863 für die Anschaf-
fung von behindertengerechten Spielgeräten für die ASO 
Ebreichsdorf gesammelt. Dieser Betrag soll seitens der 
Stadtgemeinde auf eine runde Summe von € 15.000,– auf-
gestockt werden, damit sich die Anschaffung von 3 Gerä-

ten ausgeht. Es ergeht das Ersuchen um Zustimmung des 
Gemeinderates. (E)

Grundsätzliche Zustimmung zur Einleitung der Änderung 
des ÖEK und des FWP (ÄP 9) im Bereich Schafflerhof. Im 
Rahmen der 69. Änderung des Örtlichen Raumordnungs-
progamms soll unter ÄP 8 im ÖEK die Siedlungsentwick-
lungsrichtung erweitert werden. Im FWP soll unter ÄP 9 
südlich der Schafflerhofstraße Bauland Wohngebiet (BW) 
als erster Widmungsschritt festgelegt werden. Im Norden 
soll zur Freihaltung des Bereiches Grünland Freihalte-
fläche (Gfrei) gewidmet werden. Gemäß NÖ Raumord-
nungsgesetz §17 (1) ist bei der Erstwidmung/Widmungs-
änderung von Bauland mittels Befristung eine rasche 
Bebauung sicherzustellen. Die Stadtgemeinde Ebreichs-
dorf legt diese Befristung mit fünf Jahren fest. Sollte nach 
fünf Jahren mit keiner der Widmung entsprechenden 
Bebauung begonnen worden sein, treten die vor der Neu-
widmung geltenden Widmungsbestimmungen in Kraft. (M) 

Zustimmung zur Verleihung der Bronzenen Ehrennadel für 
die Neubürgerin (Zuzug 11.07.2023) Christine Fasching: 
Frau Fasching spendete ohne jegliche Bedingung oder 
Gegenleistung einen nennenswerten Geldbetrag an die 
Stadtgemeinde Ebreichsdorf. Das Geld wird im Sozialbud-
get verwendet. (M)

Zustimmung zur Verleihung der Silbernen Ehrennadel für 
Frau Olga Kösler-Klemen anlässlich des 25-jährigen Jubi-
läums des Ebreichsdorfer Chores Da Koa. (E)

Zustimmung zur Änderung der bestehenden Wasserab-
gabenordnung durch Ergänzung einer weiteren Verrech-
nungsgröße 35 sowie Rundungskorrektur bei Verrech-
nungsgröße 25 von € 765,24 auf richtiger Weise € 765,25 
mit Inkrafttreten am 01.07.2024. (E)

Es folgten die Berichte der Umweltgemeinderätin, des 
Obmanns des Prüfungsausschusses, des Bürgermeisters 
sowie der nicht öffentliche Teil der Gemeinderatssitzung.
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Ausbau Pottendorfer Linie aktuell�
Der zweigleisige Ausbau der Pottendorfer Linie ist fast geschafft, der Bahnhof Ebreichsdorf in Betrieb. Nun folgt die 
Umsetzung der sogenannten „Ausgleichsmaßnahmen“.

Wir machen Grün
Die Umweltverträglichkeitsprüfung (=UVP), die dem zweigleisigen Ausbau vorangegangen ist, schreibt Ersatzpflanzun-
gen für durch den Bau beanspruchte Grünflächen vor. Diese nimmt die ÖBB-Infrastruktur AG im Ausmaß von 1:2 vor. 
Damit gibt sie der Natur doppelt so viel zurück wie zuvor genommen.

Zahlen zum Staunen
-	 rd. 18,3 Hektar Bahnböschungen
-	 mehr als 4,6 Hektar blütenreiche Wiesen
-	 4 Hektar neu angelegter Wald
-	 mehr als 3,1 Hektar Fläche aus Wiese und 

Gehölzen
-	 11.800 junge Bäume und Sträucher 
-	 330 Stück Großbäume

Kinder „gärtnern“
Bei den Pflanzungen halfen rund 90 Kinder 
der ersten Klassen der Volksschule Ebreichs-
dorf mit dem Ziel, den Bahnfahrerinnen und 
Bahnfahrern von morgen den bewussten 
Umgang mit der Natur näher zu bringen. Die 
ÖBB-Infrastruktur AG wählt dabei nur heimi-
sche Straucharten, die im Frühjahr anspre-
chend blühen. Dies hat einen positiven Effekt 
auf Bienen und Schmetterlinge, weil sie in den Blüten ihren Nektar finden. Im Herbst tragen die Sträucher Früchte, 
welche vielen Tierarten als Nahrung dienen. Dort finden auch Vögel Aufenthalts- und Nistplätz. Rehe und Hasen können 
sich hier verstecken.

Bis die Pflanzen angewachsen sind und nicht mehr gepflegt (gegossen) werden müssen, sind sie mit einem Kultur-
schutzzaun umgeben. Dieser dient auch dazu, Wildschäden (Wildverbiss) zu verhindern. Der Zaun muss ganz dicht 
sein, sodass auch (im Moment) keine Igel oder vor allem Hasen durchkommen können. Nach drei Jahren wird der Zaun 
entfernt, und alle Tiere können die Fläche nutzen. Es findet sich dort auch ein Totholz- und ein Steinhaufen, wo sich 
Tiere wie Schlangen, Eidechsen oder auch Blindschleichen verkriechen können. Gerne bauen Füchse oder Dachse 
dorthin ihren Bau. Die Steine dienen Eidechsen als Sonnenplätze.

Durch den Ausbau der Bahnstrecke ändert sich das Wegenetz in und um Ebreichsdorf. Die Bahntrasse selbst wird mit 
Begleitwegen ausgestattet. Einige sind öffentlich, die Wiesenwege dienen ausschließlich für Erhaltungs- und Pflege-
arbeiten der ÖBB-Infrastruktur AG.

Raum & Weg für die Tierwelt
Für die Bevölkerung wurde ein gut angelegtes Straßen-, Radweg- und landwirtschaftliches Wegenetz geschaffen, um 
die Bahnstrecke zu queren. Für Tiere sind sogenannte „Tierquerungshilfen“ vorgesehen. Wildtieren wie der Leittierart 
„Reh“ dienen große Querungshilfen an Gewässerläufen, da Gewässer wichtige Tierwanderkorridore sind. Die größte 
dieser Art ist die Eisenbahnbrücke über die Piesting, unter der ein Wanderweg für Wildtiere hindurchführt. Weitere große 
Wildtierquerungen befinden sich beim Hafnergraben, Kalten Gang und der Fischa.

Vorsicht & Rücksicht
Darüber hinaus sind sechs weitere Durchlässe für kleine Tierarten wie z.B. Frösche, Kröten, Eidechsen, Schlangen, 
Igel, Füchse und Hasen gebaut worden. Diese sind wesentlich kleiner dimensioniert und nur etwa zwei Meter breit. Sie 
sind nicht als Durchgang für Personen gedacht. Je mehr Menschen Kleintierdurchlässe (insbesondere mit Hunden) 
nutzen, desto weniger Wildtiere frequentieren sie. Die ÖBB-Infrastruktur AG ersucht um Beachtung.

Haben Sie Fragen?
Die ÖBB-Infrastruktur AG informiert laufend via Gemeindezeitung und Internet (http://infrastruktur.oebb.at/pottendorfer-
linie). Schriftliche Anfragen richten Sie bitte an infra.kundenservice@oebb.at.� ■
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www.jugendarbeit.at – der von 
Jugendlichen ständig besuchte Inter-
net-Auftritt der jugendarbeit.07 prä-
sentiert sich nun in völlig neuer Form. 
Der Relaunch der Homepage steht 
unter dem Motto „jugendarbeit.07 – 
Für Dich.Mit Dir“.

Mit dem neuen Internet-Auftritt 
gehört langes Suchen nach Schwer-
punktthemen, Infos, Actions, Veran-
staltungen oder Kontakten zur jugend-
arbeit.07 der Vergangenheit an. Für 
die neue Übersichtlichkeit, Klarheit 
und damit dem raschen Auffinden der 
benötigten Informationen sorgen Text-
Buttons als „Surf-Begleiter“ am Kopf 
jeder Seite der Homepage. Hinter den 
einzelnen Text-Buttons findet man fol-
gende Infos:
-	 „Das heiße Thema“ – derzeit geht’s 

um KO-Tropfen, weil in letzter Zeit 
die Zahl der Attacken stark ange-
stiegen ist. Jugendliche finden hier 
Verhaltensregeln, Tipps wie man 
sich dagegen schützen kann und 
was zu tun ist, wenn man selbst 
oder Freunde ein Opfer von KO-
Tropfen werden. 

-	 „Hallo“ – die jugendarbeit.07 prä-
sentiert sich selbst und ihr Angebot 
und es gibt die Links zum umfang-
reichen Social-Media-Angebot.

-	 „Offene Jugendarbeit“ – beim 
Anklicken dieses Textbuttons fin-
den Jugendliche aber auch Eltern, 
Erziehungsberechtigte oder mit 
Jugendfragen beschäftigten alle 
Infos zum umfangreichen Angebot 
der jugendarbeit.07.

-	 „Treffs“ – wo gibt’s Jugendtreffs 
der jugendarbeit.07, wann sind sie 

geöffnet, was 
bieten sie den 
Jugendlichen.

-	 „Projekte“ – 
V o r s t e l l u n g 
von speziellen 
Projekten unter 
anderem zu 
den Themen 
Suchtpräven-
tion, Kampf 
dem Vanda-
lismus oder 
Gesundheit.

-	 „Kontakt“ – hier fin-
den Jugendliche alle 
Ansprechpartner mit 
ihren Kontaktdaten

-	 „Powered by“ – das 
Land Niederöster-
reich, die Gemeinden 
in denen die jugendarbeit.07 tätig 
ist und andere Sponsoren ermög-
lichen mit ihren Fördergeldern die 
Tätigkeit für die Jugendlichen.

Der Jugendtreff SPOTLIGHT.
ebreichsdorf, Wiener Straße 3, ist 
seit Oktober wie-
der jeden Mittwoch 
von 16:00 – 19:00 
Uhr geöffnet. Am 
ersten Öffnungstag 
fand am 4. Oktober 
ein FIFA-Turnier 
auf der Playstation 
5 statt. Zusätzlich 
gibt’s für die PS5 
ab sofort auch das 
neue FC24.

Der Online-

Jugendtreff ist wie immer jeden Don-
nerstag von 20-21.30 Uhr – Zugang 
über www.jugendarbeit.at. Selbstver-
ständlich ist das Team der jugend-
arbeit.07 in Ebreichsdorf laufend 
unterwegs und freut sich auf viele 
Gespräche mit den Jugendlichen.� ■

Neuer Auftritt im Web: Jugendarbeit.07 – Für Dich.Mit Dir�  Mag. Christian Lenhardt

Detailinfos zu Veranstaltungen und Actions gibt’s 
immer auf www.jugendarbeit.at. Durch Anklicken 
des Button „Hallo“ gelangt man direkt zu allen 
Social-Media-Kanälen der jugendarbeit.07. Die 
Kontaktdaten aller Ansprechpartner:innen bei 
der jugendarbeit.07 findet man unter dem Text-
button „Kontakt“.
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Nach dem wärmsten 
September der Mess-
geschichte zieht nun 
langsam der Herbst 
ein. Und während der 
naturliebende Gärt-

ner seine Geräte putzt, ölt und ver-
staut, aber nicht zuviel verwendet (wir 
wissen ja, die Natur braucht Unord-
nung, die Kleinsäugetiere und Amphi-
bien ein Winterquartier wie Laub- oder 
Reisighaufen und die Vögel Blätter, 
um darunter nach Insekten zu stö-
bern), beginnen wir auch, das neue 
Jahr zu planen. 

Auch für 2022 konnte unsere 
Stadtgemeinde einen Goldenen Igel 
für die umweltgerechte Pflege der 
öffentlichen Grünflächen und den 
Natur im Garten-Landessieg bei 
den Plakettengärten in der Katego-
rie „Städte mit über 10 000 Einwoh-
nern“ mit nach Hause nehmen. Die 
Plakettengärten in Ebreichsdorf sind 
2022 von 135 auf 164 angewach-
sen. Wir waren die erste Stadt, der 
es gelungen ist, zwei Mal hinterein-
ander den Landessieger zu stellen! 
Und so nutzen wir Herbst und Winter, 

um unser Natur im Gar-
ten-Fest zu planen, bei 
dem wir unsere Sieger-
prämie, ein Festpaket im 
Wert von € 3.500, einlö-
sen werden: 
•	 Garten on Tour Bus
•	 Kinderprogramm
•	 Vortrag von ORF-Gärt-

ner Johannes Käfer
•	 1.000 Samensa-

ckerl speziell für die 
Gemeinde

•	 1.000 Hochbeetbroschüren spe-
ziell für die Gemeinde
Stattfinden wird das Fest am 

Samstag, den 13. April 2024. An 
den Rahmenbedingungen feilen wir 
gerade und die Details werde ich in 
den kommenden Monaten bekannt 
machen. Ein Highlight haben wir aber 
schon fixiert: Unter dem Motto „Sende 
uns ein Foto Deines schönsten 
Naturgartenelementes“ rufen wir 
alle Naturgärtner auf, uns Fotos ihres 
herbstlichen Laubhaufens, einer wil-
den Ecke, eines Staudenbeetes mit 
ökologisch wertvoller Bepflanzung, 
des eigenen Totholzhaufens, Vögel 

bei der Futtersu-
che, oder eben 
allem, was für Sie 
einen Naturgar-
ten ausmacht, an 
Veranstaltung@
ebreichsdorf.at 
zu senden.

Unter den 
Einsendern wer-
den wir beim 
Natur im Gar-
ten-Fest zehn 
Sachpreise ver-
losen. Jeder 

kann daran teilnehmen, man muss 
dazu kein Besitzer einer Natur im 
Garten-Plakette sein. Die Frist zur 
Einsendung läuft ab sofort bis zum  
31. März 2024. Die Fotos werden 
nicht gereiht werden, Bedingung ist 
aber, dass sie Naturgartenelemente 
zeigen, die jeder in seinem eigenen 
Garten, egal, wie groß oder klein 
dieser ist, umsetzen kann. Eine Aus-
wahl der Fotos werden wir auch bei 
unserem Natur im Garten-Fest prä-
sentieren. Also schnell die Kamera 
oder das Handy gezückt und hinein in 
den Garten! Wir freuen uns auf Ihre 
Zusendungen!

Übrigens hat Balduin – diesen 
Namen bekam unser Igelbub aus 
meinem letzten GZ-Beitrag – bereits 
576 Gramm! Die Pflege tut ihm gut 
und er übt schon fleißig das Fangen 
von Heuschrecken! Wenn Sie in der 
Natur Igel sehen, denken Sie bitte 
daran: ab Anfang November muss 
ein Igel mindestens 600 g – ab Mitte 
des Monats sogar mindestens 750 g 
– haben und in guter Verfassung sein, 
um über den Winter zu kommen. Klei-
nere Tiere bringen Sie bitte zu einer 
Pflegestelle! � ■

Natur im Garten-Fest am 13. April 2024 / Fotowettbewerb�UGR Hannelore Krycha

Neben der quartals-
weisen Kassaprü-
fung, die wie immer 
überaus zufrieden-
stellend war, haben 
wir uns mit deiner 

Bürgeranfrage beschäftigt. Im Som-
mer wurde mir von einem Bürger 
das Problem der Senkungen von 
Asphaltbereichen nach Arbeiten 
zugetragen. Das Problem dabei ist, 

dass die Künette gegraben wird und 
nach den Arbeiten einfach nur wie-
der aufgefüllt und mit Asphalt ver-
schlossen wird. Damit senkt sich 
dann der neue Asphalt mit der Zeit, 
was unebene Straßen zur Folge hat. 
An sich müsste ein Überhang gefräst 
werden, wodurch sich der Asphalt wie 
eine Brücke über die Künette legt. 
Nachdem es uns leider nicht möglich 
ist, alle Baustellen zu prüfen, haben 

wir uns an das Bauamt gewandt. Dort 
wurde uns mitgeteilt, dass dieses Pro-
blem bereits aktiv angegangen wird. 
Wir bleiben aber natürlich an dem 
Thema dran und berichten sobald es 
etwas Neues gibt.

Sollte es weitere Fragen oder Prü-
fungswünsche geben, so freue ich 
mich über jede Nachricht.

� Obmann des Prüfungsausschus
� GR Matthias Hacker

Prüfung nach Bürgeranfrage
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Ab Jänner 2024 wird im Gemein-
degebiet Weigelsdorf die Feuerbe-
schau aller Bauwerke und Liegen-
schaften durchgeführt. Die für das 
Objekt zuständigen Rauchfangkehrer 
sind auf Grund des NÖ Feuerwehrge-
setzes § 14 und § 15 seit 1. Jänner 
2015 verpflichtet, die feuerpolizeiliche 
Beschau mindestens einmal inner-
halb von 10 Jahren durchzuführen. 

Der Rauchfangkehrermeister hat 
selbsttätig und eigenverantwortlich 
für die Gemeinde die feuerpolizeiliche 
Beschau zu planen, zu organisieren 
und durchzuführen.

Die Durchführung der feuerpolizei-
lichen Beschau erstreckt sich grund-
sätzlich auf alle Bauwerke einschließ-
lich Nebengebäude, unabhängig 
davon, ob ein Rauchfang vorhanden 
oder in Betrieb ist.

Im Zuge der feuerpolizeilichen 
Beschau ist zu prüfen, ob Mängel 
vorliegen, welche die Brandsicher-
heit gefährden können oder die eine 
Brandgefahr herbeiführen oder ver-
größern, oder die Brandbekämpfung 
oder die Durchführung von Rettungs-
arbeiten erschweren oder verhindern. 
Die Mängel werden aufgelistet und 
deren Behebung oder Beseitigung ist 
durch den Bewohner oder Besitzer in 

einer vorgegebenen Frist zu ver-
anlassen. 

Die Feuerbeschau schützt nicht 
nur Sie, Ihre Familie und Ihr Eigen-
tum, sondern auch benachbarte 
Gebäude vor übergreifenden Gefah-
ren und ist damit ein wichtiger Beitrag 
für ein sicheres Leben in Niederöster-
reich.

Schutz für die Menschen -
Sicherheit für die Menschen

Ihr Rauchfangkehrermeister Peter 
Kremsner� ■

Schutz & Sicherheit für die Menschen - Feuerpolizeiliche Beschau
Ankündigung Feuerbeschau ab Jänner 2024

Peter KREMSNER e.U.
öffentlich zugelassener Rauchfangkehrer

2453 Sommerein, Brauhausgasse 5
Tel.: 02168-68 099 Fax Dw 19
EUS- Peter KREMSNER

2486 Pottendorf, Alte Spinnerei 2/41
Tel. 02623-72463

email: kremsner@rauchfangkehrer.org
www.kremsner.org

Neueröffnung Friseur „Haargenau“ in Weigelsdorf� Stadtgemeinde Ebreichsdorf

Am 2. Oktober 2023 eröffnete 
Christina Savanjo ihren ersten Fri-
seursalon mit dem passenden Namen 
„Haargenau“. Beheimatet ist der 
Meisterbetrieb im elterlichen Haus in 
der Sportgasse 3 in Weigelsdorf.

Die Jungunternehmerin stammt 
aus einer Weigelsdorfer Unterneh-
merfamilie und absolvierte nach der 
HLA in Wiener Neustadt eine Friseur-
lehre in Wien und Baden. Die Meister-
prüfung legte sie 2019 ab. Später kam 
die Unternehmerprüfung hinzu.

In ihrem Salon „Haargenau“ bie-
tet Sie die ganze Palette ihrer Bran-
che für Damen, Herren und Kinder 
an, z.B. Strähnentechnik, Dauerwelle 
und Hochsteckfrisuren für feierliche 
Anlässe (Hochzeiten). Jeder Kunde 
erhält eine Treuekarte mit Sonderkon-
ditionen beim 10. Besuch.

Um Wartezei-
ten zu verhindern 
,ersucht sie um tele-
fonische Termin-
vereinbarung unter 
0660/9300023.

„Ich freue mich 
schon jetzt auf 
Ihren Besuch und 
werde mich bemü-
hen, Ihre individu-
ellen Wünsche zu 
erfüllen!“, lädt die 
Fr iseurmeister in 
ein.

Bürgermeister LAbg. Wolfgang 
Kocevar und Vizebürgermeis-
ter Christian Pusch besuchten die 
Jungunternehmerin gemeinsam am 
Eröffnungstag und wünschten viel 
Geschäftserfolg.

Christina Savanjo
Telefon: 0660/9300023
Sportgasse 3, 2483 Weigelsdorf
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Ihre Bewerbung richten Sie bitte an:
Stadtgemeinde Ebreichsdorf

Personalreferat
personal@ebreichsdorf.at

www.ebreichsdorf.gv.at

S TA D T G E M E I N D E
E B R E I C H S D O R F

Die Stadtgemeinde Ebreichsdorf bringt 3 Stellen einer/es

Hortpädagogin/Hortpädagogen
im Ausmaß von 15 bis 31,5 Wochenstunden zur Ausschreibung.

1996 wurde in Ebreichsdorf die erste Hortgruppe eröffnet. Heute 
gibt es 3 Standorte mit gesamt 14 Gruppen. Durch das stetige 
Wachstum suchen wir eine Verstärkung für unser Team, die uns in 
diesem verantwortungsvollen Beruf mit viel Freude unterstützt.

Anforderungsprofil:
•	 Nachweis der abgeschlossenen Ausbildung: 

Bildungsanstalt für Kindergarten und Hortpädagogik / Sozialpä-
dagogik / Hochschullehrgang für Freizeitpädagogik

•	 Kontaktfreudigkeit, Zuverlässigkeit, Teamfähigkeit und Flexibilität
•	 Selbstständigkeit und Eigenverantwortung wird vorausgesetzt
•	 Gepflegtes und sicheres Auftreten
•	 Berufserfahrung ist gewünscht aber nicht zwingend erforderlich
•	 Österreichische Staatsbürgerschaft oder EU-Staatsbürgerschaft
•	 Bei männlichen Bewerbern der abgeleistete Grundwehr- oder 

Zivildienst oder Nachweis der Befreiung
•	 Unbescholtenes Vorleben (Strafregisterbescheinigung nicht älter 

als drei Monate)

Die Anstellung und Entlohnung erfolgt nach dem NÖ 
GVBG 1976, Dienstzweig 107, Verwendungsgruppe klk.

Wir freuen uns auf Ihre aussagekräftige Bewerbung mit 
dem deutlich sichtbaren Vermerk „Stellenbewerbung Hort-
pädagoge/Hortpädagogin“.

Wir bieten Ihnen:
•	 Bei entsprechender Eignung eine sichere Anstellung
•	 Familienfreundlichkeit des öffentlichen Dienstes
•	 Wertschätzende und kollegiale Arbeitsatmosphäre
•	 Betriebliche Gesundheitsförderung

Verlautbarung über das Eintragungsverfahren für die Volksbegehren mit den Kurzbezeichnungen� Susanne Tuschek

COVID-Strafen-Rückzahlungsvolksbegehren	 Gerechtigkeit den Pflegekräften!
Impfpflichtgesetz abschaffen- Volksbegehren	
Die Stimmberechtigten können innerhalb des vom Bundesminister für Inneres gemäß § 6 Abs. 2 des 
Volksbegehrengesetzes 2018 – VoBeG festgesetzten Eintragungszeitraums, das ist von 

Montag, 6. November 2023 bis (einschließlich) Montag, 13. November 2023, 
in jeder Gemeinde in den jeweiligen Text samt Begründung der Volksbegehren Einsicht nehmen und ihre 
Zustimmung zu einem oder zu jedem Volksbegehren durch einmalige eigenhändige Eintragung ihrer Unterschrift 
auf einem von der Gemeinde zur Verfügung gestellten Eintragungsformular erklären.
Die Eintragung muss nicht auf einer Gemeinde erfolgen, sondern kann auch online getätigt werden 
(www.bmi.gv.at/volksbegehren).

Stimmberechtigt ist, wer am letzten Tag des Eintragungszeitraums das Wahlrecht zum Nationalrat besitzt 
(österreichische Staatsbürgerschaft, Vollendung des 16. Lebensjahres, kein Ausschluss vom Wahlrecht) und
zum Stichtag 2. Oktober 2023 in der Wählerevidenz einer Gemeinde eingetragen ist.

Bitte beachten: Personen, die bereits eine Unterstützungserklärung für ein Volksbegehren abgegeben haben, 
können für dieses Volksbegehren keine Eintragung mehr vornehmen, da eine getätigte Unterstützungserklärung 
bereits als gültige Eintragung zählt.

In der Stadtgemeinde Ebreichsdorf können Eintragungen während des Eintragungszeitraums wie folgt 
vorgenommen werden:

Ort: Rathaus Ebreichsdorf, 2483 Ebreichsdorf, Rathausplatz 1, Meldeamt Zimmer EG 03,04, barrierefrei und
Zeiten:

Montag, 06.Nov. 2023, von 08:00 bis 18:00 Uhr,	 Freitag, 10. Nov. 2023, von 08:00 bis 16:00 Uhr,
Dienstag, 07. Nov. 2023, von 08:00 bis 16:00 Uhr,	 Samstag, 11. Nov. 2023, geschlossen,
Mittwoch, 08. Nov. 2023, von 08:00 bis 16:00 Uhr,	 Sonntag, 12. Nov. 2023, geschlossen,
Donnerstag, 09. Nov. 2023, von 08:00 bis 16:00 Uhr,	 Montag, 13. Nov. 2023, von 08:00 Uhr bis 20:00 Uhr.

Online können Sie eine Eintragung bis zum letzten Tag des Eintragungszeitraumes (13. November 2023), 
20.00 Uhr, durchführen.

Bitte für die Eintragung einen amtlichen Lichtbildausweis mitnehmen!
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Lesungen (im Rahmen der Bücher-Verkaufsausstellung), 
Glock-Saal, Hauptplatz 15, 2483 Ebreichsdorf, Eintritt frei:

Sa. 25. November 16.00: Erstlesung Cornelia Hehn aus 
Swipe-erella „Die ungenierte und unzensierte Datingbiografie 
der etwas anderen Märchenprinzessin“

So. 26. November 16.00: Margret Widhalm aus ihrem Buch 
„Unsere verrückten Denkmäler“

Sa. 2. Dezember 16:00: Margret Widhalm aus ihrem Buch 
„Unsere verrückten Denkmäler“

So. 3 Dezember 16:00: Andrea Goldbacher aus ihrem Buch 
„Wild verliebt - wie du mit der Kraft der Wildkräuter aufblühst.“

Am 20.9.2023 fand in Ebreichs-
dorf die zweite erfolgreiche Lesung 
statt, bei der der renommierte öster-
reichische Autor Andreas Gruber sei-
nen neuesten Roman „Rache-Früh-
ling“ dem interessierten Publikum 
vorstellte. Die Veranstaltung, die von 
Bürgermeister LAbg. Wolfgang Koce-
var und Kulturstadtrat Salih Derinyol 
organisiert wurden, lockte erneut eine 
große Anzahl von Literaturbegeisterte 
an.

Andreas Gruber gehört zu den 
bekanntesten und erfolgreichsten 
Autoren Österreichs und sein neues 
Werk verspricht Spannung und Unter-
haltung auf höchstem Niveau. Bei der 
Österreichpremiere von „Rache-Früh-
ling“ konnte Gruber das Publikum mit 
seinem fesselnden Schreibstil sowie 
der packenden Handlung begeistern.

Der Stadtchef und der Kulturstadt-
rat hießen Andreas Gruber herzlich 
in Ebreichsdorf willkommen und freu-
ten sich über den großen Erfolg der 
Veranstaltung. Die Resonanz auf die 

erste Lesung von Bernhard 
Aichner im April war bereits 
überwältigend und auch 

die Lesung von Andreas Gruber war 
innerhalb weniger Stunden ausge-
bucht.

Bü rge rme is te r 
LAbg. Wolfgang 
Kocevar selbst 
zeigte sich als Krimi-
Fan von dem neuen 
kulturellen Angebot 
in der Stadt begeis-
tert und nutzte die 
Gelegenheit seine 
Büchersammlung 
zu erweitern. Ange-
sichts des großen 
Erfolgs der bishe-
rigen Lesungen in 
Ebreichsdorf sind 
weitere Veranstaltungen geplant. 
Bürgermeister LAbg. Kocevar und 
Kulturstadtrat Derinyol werden auch 
in Zukunft erfolgreiche Autoren in 
die Stadt einladen, um das kulturelle 
Leben in Ebreichsdorf weiter zu berei-
chern.

Bgm. LAbg. Kocevar: „Danke 

an Andreas Gruber für seine Teil-
nahme an der Lesung und bei allen 
Besuchern für ihr reges Interesse an 
den literarischen Veranstaltungen in 
Ebreichsdorf. Ich freue mich, auch 
2024 tolle Schriftsteller in unserer 

Stadt begrüßen zu dürfen. Auch eine 
„lange Nacht des Krimis“ ist gerade 
in Überlegung und Andreas Gruber 
hat mir schon verraten, dass sein 
neuer „Maarten S. Snejder“-Roman 
im Herbst 2024 herauskommen wird. 
Vielleicht gibt es ja wieder eine Öster-
reich-Premiere in Ebreichsdorf!� ■

Zweite erfolgreiche Lesung in Ebreichsdorf� Stadtgemeinde Ebreichsdorf

Andreas Gruber präsentiert erstmals in Österreich 
seinen neuen Roman „Rache-Frühling“
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BÜRGERINFORMATION

Kinder-Mitmach-Weihnachtsmusical
Im Rahmen des heurigen Weihnachtsmarktes wird es wieder 
ein Kinder-Mitmachmusical mit dem Titel „Happy Christmas“ 
geben, für das wir mitwirkende Kinder suchen.
Der Aufruf richtet sich an Kinder im Alter von 5 – 12 Jahren, die zu folgenden 
Terminen Zeit haben:

Samstag 09.12.2023 von 15.00 – 18.00 Uhr – Probe im Rathaussaal
Sonntag 10.12.2023 von 13.30 – 16.30 Uhr – Probe im Rathaussaal 
Direkt im Anschluss an die Probe am 10.12.2023 findet die Aufführung im 
Rahmen des Adventmarktes um 17 Uhr statt.

Zusätzlich findet eine Aufführung des Musicals im Rahmen der Senioren-
weihnachtsfeier „gemeinsam, nicht einsam“ am Dienstag, den 12.12.2023 
gegen 17:00 Uhr statt. Eine vorherigen kurzen Probe und Sound-Check ab 
15:00 Uhr ist an diesem Tag einzuplanen.

Die Einstudierung wird vom Verein „THEATER bewegt“ übernommen, der 
auch die Kostüme/Kostümteile, sowie erwachsene Darsteller zur Verfügung 
stellt.

Die Kinder werden vor den Proben Liedtexte übermittelt bekommen, damit 
die schon vorab ein wenig geübt werden sollten. Anmeldung unbedingt 
erforderlich bis 17.11.2023!!

Anmeldungen bitte schriftlich an veranstaltung@ebreichsdorf.at unter 
Angabe des Namens, Geburtsdatum des Kindes, sowie Adresse, Mailad-
resse und Kontakttelefonnummer einer erziehungsberechtigten Person. Die 
Anmeldung ist erst mit unserer Rückbestätigung fixiert.

Wir freuen uns schon auf stimmungsvolle Aufführungen!!

Über eine Woche war der Wasser-
zulauf von der Fischa zum Feuerbach 
in Unterwaltersdorf – Bahnstraße, 
Goldackerstraße, neben Billa – unter-
brochen und das bei der großen Hitze 
Ende September, Anfang Oktober. In 
den letzten Wasserlaken sprangen 
die Fische panisch herum und die 
Krebse gruben sich verzweifelt im 
Schlamm ein. Durch die Hartnäckig-
keit von Anrainern und Gemeindever-
tretern und dem Einsatz des Bauhofs 
konnten dann die Arbeiten bei den 
kaputten Rohren doch relativ schnell 
erledigt werden. Kurz vor dem Aus-
trocknen wurde den Tieren zum Über-
leben noch ein Tankfass Wasser in 
den Bach gefüllt.

Und dann die frohe Nachricht: es 
plätschert wieder!

Ganz zum Abschluss wurde dann 
noch von alteingesessenen Einheimi-
schen erkannt, dass noch irgendwo 
ein Pfropfen den Durchlauf verringert. 
Dieser wurde auf Grund der Orts-
kenntnisse gefunden und entfernt. 

Somit schaffte es das Wasser auch 
wieder bis zum Billa.

Namentlich ein Dankeschön an 
Stadtrat Hörhan, Josef Heilinger und 
Sohn und Heini Niessler, Fam. Pal, 
Benny Chirita und Michael Ditzer.� ■

Im Bacherl plätschert´s wieder …�  Roswitha Jungmeister
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FÜR IHRE FÜR IHRE 
GESUNDHEITGESUNDHEIT

In den letzten Wochen hat das Gesundheitssystem in Österreich 
eine Menge an medialer Aufmerksamkeit erfahren. Leider ist der 
überwiegende Teil der Schlagzeilen negativ behaftet.

Da war zum einen das große Thema der Finanzausgleichsver-
handlungen, in deren Rahmen sich der Gesundheitsminister den 
Beginn eines echten Reformprozesses erhoffte. Nun sind die Ver-
handlungen noch nicht abgeschlossen, aber von wirklichen Refor-
men scheint man noch weit entfernt zu sein. Im Gegenteil sieht es 
ganz so aus, als würden zukünftig noch mehr finanzielle Ressour-
cen weg vom niedergelassenen Bereich in den Krankenhausbe-
reich verschoben. Die Primärversorgung wird also zwangsweise 
noch weiter ausgehungert bzw. zu Tode gespart. Mit dem Ergeb-
nis, dass ein guter Teil der Basisversorgung zukünftig im wahl-
ärztlichen System geschehen muss, weil schlicht und einfach nicht 
mehr genug Kassenordinationen vorhanden sind. Das ist aber nur 
die Spitze des Eisberges.

Ein weiteres Highlight sind die Schlagzeilen rund um die Öster-
reichische Ärztekammer und hier insbesondere die Wiener Lan-
desärztekammer. Von vermuteten Malversationen in Millionen-
höhe bis zum unwürdigen Spiel um den Kammervorsitz inklusive 
Handgreiflichkeiten war so ziemlich alles Unappetitliche dabei, 
was das Ansehen der Ärzteschaft auf Jahre hin beschädigen kann. 
Dabei mag ich mir gar nicht ausmalen, welche negative Publicity 
die Ärztekammer mit meinen Mitgliedsbeiträgen in den nächsten 
Monaten (insbesondere bis zur nächsten Nationalratswahl) noch 
zustande bringen wird.

Schließlich ist da noch das kindische Spiel, das der Gesundheits-
minister im Rahmen des Corona Impfprogrammes begonnen hat. 
Um diese Streitereien in den geeigneten Kontext zu setzen, muss 
ich ein wenig ausholen.

Mitte September wurde in den Tagesmedien breit verkündet, 
dass das Corona Impfprogramm wieder anläuft, und sich dies-
mal ausschließlich die Hausarztordinationen um dessen Abwick-
lung kümmern würden. Etwa eine Woche später meldete sich der 
Gesundheitsminister sichtlich verärgert zu Wort und warf den 
Hausärztinnen und Hausärzten Untätigkeit vor, weil das Impfpro-
gramm nur schleppend anlief. Das gipfelte in einem Ultimatum, 
nach dessen Ablauf das Impfprogramm aus den Ordinationen in 
die Apotheken verschoben werden sollte. Die Reaktionen aus der 
Bevölkerung auf dieses Ultimatum ließen nicht lange auf sich war-
ten. Auch ich wurde in meiner Ordination mehrfach angefeindet, 
weil das Impfprogramm nicht nach Plan läuft. Allerdings hat bis 
jetzt niemand nach den Ursachen für das schleppende Anlaufen 
in den Ordinationen gefragt. Dazu können wir betroffene einige 
interessante Antworten liefern! Es liegt, wie so oft, an der Kommu-
nikation oder vielmehr am Fehlen derselben.

Von der Organisation und dem Startzeitpunkt des Impfprogram-
mes haben die betroffenen Ordiantionen, genau wie die meisten 
anderen Menschen, aus den Medien erfahren. Über den gesam-
ten Sommer ist niemand an uns herangetreten und hat uns in die 
Planung eingebunden. Weder vom Gesundheitsministerium noch 
von der Ärztekammer wurden wir mit verbindlichen Informationen 
versorgt, um an der Planung mitwirken zu können. Insbesondere 
bei der aufwändigen Logistik: es stehen derzeit nur die Corona 

Impstoffe der Firma Pfizer im Impfprogramm zur Verfügung. Diese 
Impfstoffe werden in Ampullen zu jeweils sechs Dosierungen aus-
geliefert, die nach Anbrechen der Ampulle innerhalb weniger 
Stunden verbraucht werden müssen. Das bedeutet, dass für jede 
gelieferte Ampulle die entsprechende Anzahl an PatientInnen 
einbestellt werden muss und das möglichst pünktlich, um ein Ver-
werfen einzelner Dosierungen zu vermeiden. Zugleich ist mit dem 
Schulbeginn die saisonale Welle der üblichen Infektionserkrankun-
gen angelaufen, die täglich teils über zweihundert Menschen in 
unsere Ordination treibt. Aufgrund der extremen Arbeitsbelastung 
haben sich manche entschlossen, ihre Zeit für die Behandlung 
akut erkrankter Menschen zu priorisieren und das Impfen anderen 
Ordinationen zu überlassen, damit die Logistik nicht unnötiger-
weise mehrfach geplant werden muss. Ich darf daher sowohl an 
das Gesundheitsministerium als auch an die Ärztekammer appel-
lieren, dass zukünftig in solchen Fällen das direkte Gespräch auch 
und vor allem mit uns Hausärztinnen und Hausärzten gesucht 
werden sollte, um allen Beteiligten Fehlplanungen und Missver-
ständnisse zu ersparen. Insbesondere die betroffenen Menschen, 
die die Impfung aus medizinischen Gründen dringend benötigen, 
dürfen sich von der Politik eine bessere Kommunikation erwarten!

In der Realität ist leider der Ärztemangel längst in der Bevölkerung 
angekommen, wobei Ärztemangel relativ ist. Der absolute Man-
gel spielt sich ausschließlich in den Kassenordinationen ab und 
die politisch Verantwortlichen können geradezu froh sein, dass 
es ein funktionierendes Wahlarztsystem gibt, das einen Teil der 
Aufgaben übernimmt. Wenn man nun in Gedankenspielen über 
Zwangsmaßnahmen, wie zu Beispiel eine Verpflichtung zur Arbeit 
im Krankenkassensystem für Absolventen des Medizinstudiums 
nachdenkt, wird das keines der aktuellen Probleme lösen können. 
Einerseits ist Zwangsarbeit in Österreich längst verboten, anderer-
seits würden in so einem Fall einfach noch weniger Menschen ein 
Medizinstudium in Österreich absolvieren, was wiederum mit ein 
wenig Verzögerung zu einem echten und allgemeinen Ärzteman-
gel auch außerhalb des Kassensystems führen würde.

Manchmal wird darüber nachgedacht, dass Gemeinden mit 
gewissen Erleichterungen fehlende Ärztinnen und Ärzte ins Kas-
sensystem locken sollen, doch kann und darf es nicht Sinn einer 
verpflichtenden Krankenversicherung sein, dass der Wohnort über 
die Qualität und den niederschwelligen Zugang zum Gesundheits-
system entscheidet. Genauso wenig wie die finanzielle Situation 
der Versicherten darüber entscheiden darf. Vielmehr ist es Auf-
gabe der Gesundheitspolitik, dafür zu sorgen, dass alle Menschen 
in Österreich die gleiche medizinische Basisversorgung bekommen.

Dazu wird es notwendig sein, dass vor allem dem Bereich der 
Primärversorgung von Seiten der Krankenversicherungsträger ein 
attraktives Arbeitsumfeld zur Verfügung gestellt wird, damit zukünf-
tig keine kassenärztlichen Planstellen über Jahre unbesetzt bleiben.

Was derzeit von all den Reformambitionen bleibt, sind gegen-
seitige Schuldzuweisungen. Dabei bleiben die zwei schwächsten 
Glieder der Kette auf der Strecke: die Beschäftigten im Gesund-
heitssystem und noch viel mehr die Menschen, die ein gesetzliches 
Anrecht auf medizinische Versorgung haben.
 Dr. Holger Broschek

In eigener Sache
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Haben Sie Interesse
am gemeinsamen 

Stricken, Häkeln, Basteln, 
Handarbeiten ... ?

Wir treffen uns als Gruppe einmal im Monat
in unserer Stadtgemeinde!

Bei Interesse kontaktieren Sie bitte 
Frau Berger unter 0650 / 7430660!

BÜRGERINFORMATION

Wissenswertes über 
die Winterreifenpflicht

Versicherungs

Ratgeber

www. .at

In Kooperation mit

Sabine Kopinitsch
Versicherungsmaklerin
Hauptstraße 4
2483 Weigelsdorf
0660/350 35 35

Zwischen dem 1. November 2023 und dem 15. April 2024 gilt in Österreich wieder die 
Winterreifenpflicht. Pkw und Lkw mit einem höchstzulässigen Gesamtgewicht bis zu 
3,5 t dürfen während dieses Zeitraumes bei winterlichen Fahrbahnverhältnissen wie 
insbesondere Schneefahrbahn, Schneematsch oder Eis nur dann in Betrieb genom-
men werden, wenn an allen Rädern Winterreifen angebracht sind. Alternativ zu Winter-
reifen ist es auch zulässig, Schneeketten auf mindestens zwei Antriebsrädern zu ver-
wenden – jedoch nur dann, wenn die Fahrbahn mit einer zusammenhängenden oder 
nicht nennenswert unterbrochenen Schnee- oder Eisschicht bedeckt ist.

Wird die Winterreifenpflicht nicht erfüllt, dann ist mit Verwaltungsstrafen zu rechnen. Wird eventuell ein Unfall verursacht oder 
ist man an einem Unfall beteiligt und hat die Winterreifenpflicht nicht erfüllt, dann drohen auch zivil- oder strafrechtliche Folgen. 
Auch die Versicherung kann den Versicherungsschutz verweigern, wenn Sie gegen die Winterreifenpflicht verstoßen.

Eine gute Fahrt wünschen Ihre erfahrenen, unabhängigen Versicherungsmakler.

Lichteinschaltung der 
Weigelsdorfer Weihnachtsbeleuchtung

Veranstalter und Mitwirkende:
Dorferneuerung Weigelsdorf, 
Hort der Volksschule Weigelsdorf und

Feuerwehrjugend Weigelsdorf 

Freitag, 1. Dezember 2023 um 17.00 Uhr
vor der Volksschule und Laternenzug zum FF-Haus

Für Speis & Trank wird gesorgt.
Spenden und Einnahmen kommen der Feuerwehrjugend zugute.

Auf Ihr Kommen freut sich die Dorferneuerung Weigelsdorf!

Es gibt Momente im Leben, da weiß man nicht mehr weiter, 
da gerät alles in´s Stocken und Überforderung, Anspannung 
und Belastung überrollen einen. Gerade in Zeiten wie die-
sen, wo Krisen und Umbrüche an der Tagesordnung sind, 
gibt es viele Familien, Kinder & Jugendliche, die mit den 
Herausforderungen des Alltags so gefordert sind, dass es 
manchmal entlastend ist, wenn man jemanden hat, der mit 
einem gemeinsam ein Stück des Weges geht, neue Strate-
gien entwickelt und Themen aufarbeitet.

Wir Erwachsenen können meistens unsere Gefühle reflek-
tieren, benennen und auch sprachlich gut zum Ausdruck 
bringen – anders ist das bei Kindern und Jugendlichen. Sie 
können zumeist nicht so gut ausdrücken was sie beschäftigt 
bzw. belastet. Gerade kleinen Kindern fehlt oft auch noch 
der Wortschatz, um ihre Gefühle passend zu artikulieren. 
Und auch Jugendliche sind in der Pubertät häufig von ihren 
eigenen Gefühlen so überrollt, dass auch sie oft nicht kon-
kret beschreiben können was genau in ihnen vorgeht. Kinder 
und Jugendliche zeigen ihre Überforderung, unangenehme 
Gefühlszustände und Belastungen eher durch Verhaltens-
weisen, die ihre Umgebung manchmal hilflos oder auch 
ärgerlich macht. Unsere Aufgabe ist es also, aufmerksam zu 
sein und bei gravierenden Veränderungen des Verhaltens 
oder Auffälligkeiten darauf zu reagieren. In einem solchen 
Fall ist eine therapeutische Begleitung von Kindern bzw. 
Jugendlichen und deren Familie sinnvoll. In einem sicheren 
Rahmen können so gemeinsam mit den Kindern & Jugendli-
chen, mittels spielerischer und kreativer Methoden, aktuelle 
Themen bearbeitet, Belastungen erforscht und Möglichkei-
ten, wie man Emotionen ausdrücken kann, gefunden wer-
den.

Im Familienzentrum „Oase“ unterstütze ich als systemische 
Psychotherapeutin i.A.u.S. Familien, Kindern & Jugendliche 
mit all ihren Themen in einer vertrauensvollen und sicheren 
Umgebung. � Nina Kohl
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NOTDIENSTE

ÄRZTE-WOCHENENDDIENSTE 
Leider lagen zum Redaktionsschluss 
keine aktuelle Daten vor.

Außerhalb der angebenen Zeiten wen-
den Sie sich bitte telefonisch an die 
Gesundheitshotline 1450, in lebensbe-
drohenden Situationen an die Rettung 
144 und in der Nacht von 19:00 bis 
7:00 Uhr an den NÖ Ärztedienst 141.

ÄRZTE
Arbeiter Samariter Bund� 144
Gnadenbachweg 9, Ebreichsdorf
Dr. Cornelia Tschanett� (02254) 735 60
Bahnstraße 17, Ebreichsdorf
Dr. Enver Cevik� (02254) 724 21
Wr. Neustädter Str. 17, Ebreichsdorf
Dr. Ursula Feigl-Hopfgartner &
Dr. Doris Prohaska� (02254) 751 44
Hauptplatz 22, Ebreichsdorf
Dr. Broschek & 
Dr. Longin� (02254) 751 17
Hauptplatz 11, Unterwaltersdorf

APOTHEKEN
(Nachtdienste)
jeden Montag: Ebreichsdorf, 
Hauptplatz 20, � (02254) 722 20
jeden Dienstag: Pottendorf, 
Marktplatz 14, � (02623) 722 75
jeden Mittwoch: Hornstein, 
Wiener Str. 29, � (02689) 220 90
jeden Donnerstag: Neufeld, 
Hauptstraße 34, � (02624) 523 12
jeden Freitag: Ebenfurth, 
Hauptstraße 13, � (02624) 540 45
Unterwaltersdorf, 
Hauptplatz 8, � (02254) 748 44
Sonn&Feiertagsdienste
(Sa 12.00-Mo 8.00 Uhr)
1. Nov.� Apotheke Pottendorf
4.-5. Nov.� Apotheke Pottendorf
11.-12. Nov.� Apotheke Hornstein
18.-19. Nov.� Apotheke Neufeld
25.-26. Nov.� Apotheke Unterwaltersd.
2.-3. Dez.� Apotheke Ebreichsdorf

ZAHNÄRZTE� Notruf 141 
(Notdienste, jeweils 9.00-13.00 Uhr)
Notdienstsuche unter www.noezz.at
1. November: Dr. med. dent. Wolf-
gang Dormuth, Hochstr. 27, 2540 
Bad Vöslau, 02252 / 76465
4.- 5. November: Dr. med. univ. Helga 
Becker, Ortsstr. 101/1, 2331 Vösen-
dorf, 01 / 6991393
11.- 12. November: Dr. med. univ. 
Walter Hacker, Wiener Str. 3, 2486 
Pottendorf, 02623 / 73585
18.- 19. November: Dr. med. dent. 
Catharina Mohl, Wiener Neu-
städter Str. 66, 2524 Teesdorf, 
02253/81549
25.-26. November: Dr. med. univ. 
Gabriela Radl, Hauptstr. 16, 2353 
Guntramsdorf, 02236 / 52455
2.- 3. Dezember: Dr. med. univ. Chris-
tian Derdak, Kirchengasse 3, 2492 
Eggendorf, 02622 / 74480

PSYCHOTHERAPEUTEN, 
PSYCHOLOGEN
Mag. Regina Danninger, �0676 3103881
Hauptplatz 5/2, Ebreichsdorf
DI (FH) Mathias Fürst, �0681 10560660
Wienerstraße 27f/40, Ebreichsdorf
Mag. Nicole Gregorich, �0676 2029077
Feldstrasse 40, Ebreichsdorf
DI Sylvia Klima, � 0676 7330242
Lindenallee 12, Unterwaltersdorf
Thomas Laggner, � 0699 12169080
Wiener Str. 17/2, Unterwaltersdorf
Mag. Nadia Niyazi� 0660 5775994
Schulgasse 20, Ebreichsdorf
Mag. Nicole Pritz, � 0660 7546279
Wiener Straße 31/5, Ebreichsdorf
Anna Rojnik, � 0660 4448042
Hauptplatz 22/A/1, Ebreichsdorf
DSA Elisabeth Stecker, 0699 12162038
Hauptplatz 22/A/1, Ebreichsdorf

HEBAMMENORDINATION
Hauptstraße 32a, 2483 Weigelsdorf
Info: www.hebammen-ordination.at, 
Kontakt: 0650 5332087
Hebammensprechstunden, Mutter-
Kind-Pass-Beratung, Kurse für Schwan-
gere und Paare, Akupunktur für 
Schwangere, Hausvisiten im Rahmen 
des Wochenbetts

EURO NOTRUF	 112
FEUERWEHR	 122
POLIZEI		  133
RETTUNG		  144

Wochenend-Ärztenotdienst (19.00 - 7.00 Uhr)� 141
Krankentransporte ASBÖ� 14841
Gas Notruf� 128
Rettungshundestaffel Samariterbund� (02742) 311000
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Ein Inserat in der 
Gemeindezeitung 

bringt Erfolg!

Erfragen Sie Preise unter 
gemeindezeitung@ebreichsdorf.at 

Tel.: 0676/88775512 Hr. Pusch

Sie erreichen knapp 
6.000 Haushalte

und Gewerbebetriebe
in unserer Stadtgemeinde

RATHAUS KONTAKTE
Tel. (02254) 72 218-0
office@ebreichsdorf.at
www.ebreichsdorf.gv.at

Öffnungszeiten Rathaus:
Mo	 07:30 Uhr - 12:00 Uhr,
	 16:00 Uhr - 18:00 Uhr
Di, Do, Fr	 07:30 Uhr - 12:00 Uhr

Altstoffsammelzentrum, Klärwerk
Mo	 10:00 Uhr - 18:00 Uhr
Fr	 08:00 Uhr - 15:00 Uhr
Sa	 08:00 Uhr - 12:00 Uhr
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TERMINKALENDER

Mittwoch, 1.11. (Allerheiligen)

Totenehrung in allen Ortsteilen
8.30h Schranawand, 9.15h Weigelsdorf, 10h Unterwaltersdorf, 
10.30h Ebreichsdorf, jeweils beim Kriegerdenkmal.

Freitag, 3.11.

Pensionistennachmittag des Pensionistenverbandes Orts-
gruppe Weigelsdorf� 14.00 bis 17.00 Uhr
Gasthaus Ahorn, Weigelsdorf

Samstag, 4.11.

Markt am Rathausplatz� 9.00 bis 12.00 Uhr
Marktplatzl Ebreichsdorf; Diesmal wieder mit Tauschmarkt 

„Weil‘s Sinn hat“ und Weihnachtsdeko. www.ebreichsdorf.gv.at

Stelzenschnapsen mit dem ÖKB Weigelsdorf� 17.00 Uhr
Gasthaus Willner-Reiner. Bestellungen für warme Stelzen bitte 
unter 0664/2107636.

Sautanz im Gasthaus Ahorn � 17.00 bis 21.00 Uhr
Wir servieren für Sie: Bratwurst, Blunzn, Aufstrichbrote, Press-
wurst, Kesselfleisch, Stelzenteller, geröstete Leber, Grammel-
knödel. Essen soviel Sie können oder wollen - für nur € 16,50. 
Auskunft und Reservierung: 0664 73655941.

Sonntag, 5.11.

SV Langenlebern - ASK Ebreichsdorf� 14.00 Uhr
Sportplatz Langenlebern; Reserven 12.00 Uhr

Montag, 6.11.

Monatliches Briefmarken Sammlertreffen� ab 16.00 Uhr
Gasthof s´Platzl in Unterwaltersdorf. Info KommR Wolfgang 
Pollak, 0699 13000584. Gerne beraten wir in allen Fragen der 
Philatelie und helfen auch beim Verkauf der Sammlung. Gäste 
sind wie immer herzlich willkommen! 

Mittwoch, 8.11.

Pensionistennachmittag� 14.00 Uhr
des Pensionistenverbandes Ortsgruppe Unterwaltersdorf im 
Club, Musikschule.

Monatstreffen der Seniorengruppe Ebreichsdorf � 15.00 Uhr
Gasthaus s‘Platzl in Unterwaltersdorf

Donnerstag, 9.11.

Ganslessen Oberzögersdorf - Wien Rundfahrt� 10.30 Uhr
Pensionisten Ebreichsdorf; Wien Rundfahrt mit dem Bus – 
Ganslessen in der Dorfschenke Oberzögersdorf – Freizeit 

– Heimfahrt. Preis: Busfahrt/Person € 30,–, Ganserl oder Ente 
bei Anmeldung bekanntgeben. Anmeldung bei Fr. Brenner, 
(02254) 75448

Öffentliche Gemeinderatssitzung� 19.00 Uhr
Rathaus Ebreichsdorf

Freitag, 10.11. - Samstag, 18.11.

Ausg‘steckt is bei Knötzl� Täglich ab 15.00 Uhr
Weigelsdorf, Hauptstraße 5, 0676 4215688

Freitag, 10.11.

12. Bürgermeisterempfang� 19.00 Uhr
Rathaus Ebreichsdorf; „Eine neue Zeitrechnung beginnt“

ASK Ebreichsdorf - TSU Obergänserndorf� 20.00 Uhr
Sportzentrum Weigelsdorf; Reserven 18.00 Uhr

Samstag, 11.11.

Schön ist so ein Ringelspiel� 16.00 Uhr
Schloss Unterwaltersdorf, Wr. Neustädterstraße 7; mit Daniela 
Haas, am Klavier B. Michael Buchmann. Eintritt: € 20,–, 
www.schlossspieleuwd.com

Dienstag, 14.11.

Mutter-Eltern-Beratung� 14.30 Uhr
Altes Rathaus, Wiener Straße 3, Ebreichsdorf

Mittwoch, 15.11.

Sprechstunde der Ortsgruppe KOBV � 9.30 bis 10.30 Uhr
im Alten Rathaus Ebreichsdorf, Wiener Straße 3; barrierefreier 
Eingang und Lift ums Eck. Beratung NUR nach tel. Terminver-
einbarung unter 0676 5523033.

Ganslessen Sopron� 10.30 Uhr
Pensionistenverband Unterwaltersdorf; Fahrt nach Sopron ins 
Panorama Restaurant Balf. Preis: Bus und Menü € 55,–. An-
meldung bei Brigitte Tajnikar, 0676-4851713

Sprechtag des KOBV � 13.00 bis 14.30 Uhr
Wassergasse 31, Baden; Information sozialrechtlicher Belange 
behinderter Menschen. Persönliche Beratungen sind nach tele-
fonischer Terminvereinbarung 01/406 15 86 – 47 DW möglich.

Freitag, 17.11.

Lichterfest Hort Ebreichsdorf� 17.00 Uhr
Schulsportanlage VS Ebreichsdorf

Theater in der FF-Scheune� 19.30 Uhr
„Verrückte haben‘s auch nicht leicht“, www.atv-ebreichsdorf.org

Samstag, 18.11.

Flohmarkt Spielsachen & Kinderbücher� 8.00 bis 12.00 Uhr
Alte FF-Halle Weigelsdorf; Elternverein der VS Weigelsdorf

Theater in der FF-Scheune� 19.30 Uhr
„Verrückte haben‘s auch nicht leicht“, www.atv-ebreichsdorf.org

Sonntag, 19.11.

AROC - Saisonfinale� ab 11.00 Uhr
Magna Racino; www.aroc.at; Freier Eintritt!

Theater in der FF-Scheune� 15.30 Uhr
„Verrückte haben‘s auch nicht leicht“, www.atv-ebreichsdorf.org

Dienstag, 21.11.

Seniorencafe SPÖ Frauen & Volkshilfe� 14.00 bis 17.00 Uhr
Pensionistenwohnhausanlage Haltgasse 3, Ebreichsdorf

Redaktionsschluss Gemeindezeitung: 
Ausgabe Dezember 2023: 

Mittwoch, 15. November 2023. 
Ihre Beiträge senden Sie bitte zeitgerecht an: 

gemeindezeitung@ebreichsdorf.at

Ihre Stadt im Internet: www.ebreichsdorf.gv.at



Stadtgemeinde   Ebreichsdorf Gemeindezeitung Nr. 11 / November 2023 - Seite 19  

Mittwoch, 22.11.

Pensionistennachmittag� 14.00 Uhr
des Pensionistenverbandes Ortsgruppe Unterwaltersdorf im 
Club, Musikschule.

Freitag, 24.11. bis Sonntag, 26.11.

Nationales Spring- und Dressurturnier im Magna Racino
CSN-B*, Team Horse Queen; www.magnaracino.at

Adventausstellung bei Sunny Flowers
Hauptplatz 18, Ebreichsdorf; jeweils von 8.00 bis 18.00 Uhr

Freitag, 24.11.

Theater in der FF-Scheune� 19.30 Uhr
„Verrückte haben‘s auch nicht leicht“, www.atv-ebreichsdorf.org

Samstag, 25.11.

Theater in der FF-Scheune� 19.30 Uhr
„Verrückte haben‘s auch nicht leicht“, www.atv-ebreichsdorf.org

Freitag, 1.12.

Pensionistennachmittag des Pensionistenverbandes Orts-
gruppe Weigelsdorf� 14.00 bis 17.00 Uhr
Gasthaus Ahorn, Weigelsdorf

Lichteinschaltung der Weigelsdorfer Weihnachtsbeleuch-
tung� 17.00 Uhr
Volksschule Weigelsdorf und FF-Haus Weigelsdorf

Liebe Weihnachtstour� 19.00 Uhr
FF-Scheune Unterwaltersdorf, Konzert mit „Die Mayerin“, Kar-
ten & Infos www.ebreichsdorf.gv.at/DieMayerin

Samstag, 2.12.

Ebreichsdorfer Adventzauber Eröffnung� 15.00 bis 21.00Uhr
Schlosspark Ebreichsdorf; 18.00h Liveband „Licht & Rauch“

Krampuskränzchen� 15.00 bis 19.00 Uhr
Gasthaus s‘Platzl Unterwaltersdorf; Pensionistenverband Orts-
gruppe Unterwaltersdorf. Musik: Casino Project

Sonntag, 3.12.

Ebreichsdorfer Adventzauber� 15.00 bis 20.00 Uhr
Schlosspark Ebreichsdorf; 15.00h Weihnachtswichteln, 15.30h 
Weihnachtszaubershow, 17.00h A-Capella Ensemble „Zwo-
3wir“, 18.45h Trio „Velvet Voices“

Montag, 4.12.

Start Adventverkauf Lebenshilfe Werkstätte Weigelsdorf
Lebenshilfe NÖ Werkstätte Weigelsdorf, Lebenshilfeweg 1, 
Weigelsdorf; Öffnungszeiten siehe Plakatankündigung

STADTGEMEINDE EBREICHSDORF

Auch wieder mit dabei FELLNERS Wild-
leberkäs und Wildspezialitäten, Olivenöl, 
Gemüse der Saison.

Kaltgepresste Öle, Brände, Liköre,
Marmelade, Schokolade

Honig und Honigprodukte vom Imkermeister 
Leopold Cecil aus Leithaprodersdorf.

Ebenfalls mit dabei: 
Bäckerei Kriegler • Schnäpse & Marmeladen Spikowitsch • 
Ritas Creative Shop • Langos Thalhammer • Spezialitäten 
Bscheider • fashion and more A. Bauer • Stadterneuerung 
Ebreichsdorf • SAPS Schweighofer Krautspezialitäten •
Käsehütte mit Spezialitäten, Pilz & More Tobler • Hvmer 
Bräu • Waldherr Naturseifen • MAX Cafe • Imkerei zum 
dicken Willi • Bachbluete.at • VIS NATURAE Bio Öle • 
Fa. Kletz Produkte • Vom wilden Franz • Weingut 
Fam. Joszt • Tupperware Sabine Weinmüller •
Handwerkskunst Seidl
Mit Weihnachtsartikeln von Michaela‘s Dekowelt und Schönys Knüpfecke

4. 11. 2023
von 9.00 – 12.00 Uhr

Diesmal wieder mit Tauschmarkt „Weil‘s Sinn hat“
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VERANSTALTUNGEN
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www.ebreichsdorf.gv.at
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SCHULE, KINDERGARTEN, HORT

„Unser Schulball ist immer wie-
der ein herausragendes Zeichen für 
unsere gelungene Schulgemein-
schaft!“, so beschrieb Schuldirektorin 
Mag. Beatrix Dillmann das beson-
dere Event am 14.10.2023 im Don 
Bosco-Gymnasium Unterwaltersdorf 
mit Rekordbesuch und einer riesigen 
Schar von Mitarbeiterinnen und Mit-
arbeitern.

In nur einer Woche waren alle Kar-

ten im Vorverkauf 
vergeben und das 
bunte Treiben am 
Ballabend bewies 
einmal mehr, dass 
am Don Bosco-
Gymnasium das 
Feiern hoch im 
Kurs steht und 
dass es gelingen 
kann, eine frohe 

S t i m -
mung mit 
einer sehr 
niveauvollen Abendveran-
staltung zu vereinen.

Die Veranstaltung stand 
unter dem Ehrenschutz 
von Kardinal Dr. Christoph 
Schönborn, Jugendbischof 
Dipl.-Ing. Mag. Stehan Turn-
ovsky sowie Provinzial P. 
Mag. Siegfried Maria Kettner 
SDB. 

Zahlreiche Ehrengäste 
waren gekommen, u. a. Ver-
treter der Salesianerprovinz 
in Österreich sowie Persön-
lichkeiten der Regionalpolitik 
und der umliegenden Ver-
eine. Alle lobten die beein-
druckende Gemeinschafts-
leistung der Schülerinnen 

und Schüler, Lehrenden, Eltern sowie 
Absolventinnen und Absolventen.

Salesianerdirektor P. Mag. Hans 
Randa SDB äußerte seine große 
Dankbarkeit für die gute Zusammen-
arbeit im Don Bosco-Gymnasium. 
Schulsprecher Philipp Schmidt lud die 
Gäste zum Besuch der unterschiedli-
chen Bars, des Cafés und der Disco 
sowie zum Mitmachen bei der Bene-
fiz-Tombola-Verlosung ein.

Die Cover-Band LUST, der auch 
drei ehemalige Schüler des Don 
Bosco-Gymnasiums angehören, 
sorgte im Ballsaal für grandiose Stim-
mung und die Tanzfläche war bis zur 
Sperrstunde gut gefüllt.

Summa summarum: Eine rundum 
gelungene Veranstaltung!� ■

Eine rauschende Ballnacht im Don Bosco-Gymnasium�  Team Don Bosco

... hat der Elternverein der Volks-
schule Ebreichsdorf alle 3. und 4. 
Volksschulklassen der Stadtgemeinde 
zu einem Informationsabend eingela-
den.

Am 4. Oktober präsentierten sich 
daher im Rathaussaal sechs weiter-
führende Schulen fast 100 interes-
sierten Eltern und einige Kindern. 
Anwesend waren neben unserer 
Mittelschule aus Ebreichsdorf auch 
Schulen aus Baden, Eisenstadt, Wie-
ner Neustadt und natürlich auch das 
Don Bosco-Gymnasium Unterwalters-
dorf, wie jedes Jahr.

Von Latein und Altgriechisch, über 
Sport bis hin zum Computerführer-
schein und den Oxford Zertifikat sowie 
einer ganzen Reihe an Fremdspra-
chen reicht das gigantische Angebot. 
Ergänzend zum Lehrplan gibt es eine 
ganze Reihe an Aktivitäten an prak-

tisch jeder Schule.
Ein herzliches 

Dankeschön an 
die teilnehmenden 
Schulen, für das 
rege Interesse der 
Eltern und an die 
Gemeinde, ver-
treten durch Bür-
germeister LAbg. 
Kocevar für die 
Nutzung des Saals.

Ein großes 
Dankeschön natür-
lich auch an unsere 
beiden Elternvereinsmitglieder Almut 
Kaiser für das Organisieren der Schu-

len und Matthias Hacker für die Mode-
ration dieses gelungenen Abends.� ■

Damit Schulsuche nicht zur Glückssache wird ...�  Elternverein der VS Ebreichsdorf

Mehr tagesaktuelle Nachrichten und Informationen 
finden Sie unter:

www.ebreichsdorf.gv.at.
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VIER SIND STADT

Vizebürgermeister a. D. Johann Zeilinger und Gemeinderätin 
Maria Sordje überreichten Direktorin Lidwina Unger drei Kin-
derbücher für den Lesebaum im Schulhaus.

Liebe Musikfreunde!
Mit Beginn dieses Schuljah-

res wurde dem Musikschulverband 
Ebreichsdorf-Seibersdorf die Musik-
schule Hof/Lbg. angeschlossen. Auf-
grund der regionalen Vergrößerung 
wurde der Name auf „Musikschulver-
band Steinfeld-Leithaland“ geändert. 
Dieser Zusammenschluss hat den 
Vorteil, dass wir für unsere Schülerin-
nen und Schüler das Fächerangebot 
erweitern können und die Förderricht-
linien seitens des Landes NÖ erfül-
len, da das Bestreben nach großen 
Verbänden in naher Zukunft kommen 
wird. Die Unterrichtsstandorte und 
das Lehrerkollegium bleiben unver-
ändert. Weiters wurde neben der 25 
bzw. 50 min-Einheit eine neue Unter-
richtsdauer von 40 Minuten einge-

führt. Diese Neuerung ist vor allem für 
fortgeschrittene Schüler gedacht und 
soll ein zusätzliches Angebot sein. 
Außerdem finden einmal im Monat 
Übekonzerte (Jour fix Konzerte) statt, 
wo Schüler bereits aufführungsreif 
geübte Stücke vor Publikum vortra-
gen können. Somit entsteht je nach 

Fortschritt ein bunter Strauß an Inst-
rumentalisten und Sängern.

Ein herzliches Dankeschön 
unseren Konzertbesuchern, denn 
durch die freien Spenden konnten 
Noten und Notenständer für die 
Musikschule angekauft werden.� ■

Neuerungen in der Musikschule�  Mag. Birgit Kölbl

Der 22.09. stand ganz im Zei-
chen des Sports. Bei drei verschie-
denen Stationen konnten die Kinder 
bekannte und neue Sportarten aus-
probieren. Im Turnsaal wurde Football 
gespielt, im Garten Fußball, und der 
Kursraum wurde zum Taekwondo- 
Trainingsraum.

Die Kinder waren mit großem Eifer 
dabei und genossen die zusätzlichen 
Bewegungseinheiten. Ein paar Kom-
mentare dazu:

Mir gefiel Taekwondo, weil ich da 
etwas über Selbstverteidigung gelernt 
habe. (Arthur)

Mir hat die Fuß-
ballstation am besten 
gefallen, weil ich zum 
ersten Mal Fußballerin 
sein konnte. (Leonie)

Mir hat Fußball am 
besten gefallen, weil 
Mädchen und Buben 
getrennt gegeneinan-
der gespielt haben. 
(Pia)

Mir hat Football 
am besten gefallen, 
weil wir tolle Spiele 
gespielt haben und 

m a n 
gut fangen können 
musste. (Romeo)

Wir bedanken uns 
bei Phillip, Hr. Sauer-

teig und Hr. Haselböck ganz herzlich, 
dass sie sich einen Vormittag lang 
unentgeltlich für die Stationen zur Ver-
fügung gestellt haben!!� ■

Tag des Sports in der VS Weigelsdorf�  Sabine Hubmann
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SCHULE, KINDERGARTEN, HORT

Die zeitgemäße Ausstattung aller 
Ebreichsdorfer Bildungseinrichtungen 
mit Smart Tafeln brachte nicht nur 
Erleichterung für den Schulalltag und 
motivierte Schülerinnen und Schüler. 
Im Rahmen der Aktion „Klimafreund-
liche Bäume für SMARTIE‘S“ der 
GEMDAT NÖ hat die Stadtgemeinde 
Ebreichsdorf einen Gutschein im Wert 
von 200 Euro für die Ausstattung mit 
Smart Tafeln der NÖMS Ebreichsdorf 
gewonnen. Die Verlosung fand unter 
allen Schulen statt, die mit digitalen 
Tafeln der GEMDAT NÖ ausgestattet 
wurden.

Die Gewinnspielaktion hatte das 
Ziel, das Bewusstsein für den Klima-
schutz zu stärken und die Bedeu-

tung von Bäu-
men als natürliche 
CO2-Senker her-
vorzuheben. Bür-
germeister LAbg. 
Wolfgang Kocevar 
freut sich sehr über 
den Gewinn und 
die Stadtgemeinde 
konnte den Gut-
schein bei einem 
Gärtner ihrer Wahl 
einlösen.

Aufgrund der 
langjährigen und 
erfolgreichen Zusammenarbeit mit 
dem Maschinenring hat die Stadt-
gemeinde Ebreichsdorf beschlos-

sen, den Gutschein 
bei Maschinenring 
Ebreichsdorf einzu-
lösen. Als vertrauens-
würdiger und kompe-
tenter Partner bei der 
Umsetzung verschie-
denster Projekte mit 
der Stadtgemeinde, so 
wie aktuell beim Groß-
projekt „900 Bäume für 
Ebreichsdorf“ legen sie 
auch die Pflanzung des 
gewonnen Jungbau-

mes gerne in ihre Hände.
Bürgermeister LAbg. Wolfgang 

Kocevar lobte die Initiative und 
bedankte sich beim GEMDAT NÖ 
für die Organisation der Verlosung. 
„Wir werden nach einem geeigneten 
Ort in der Nähe der Schule suchen. 
Die digitale Ausstattung der Schulen 
habe einen großen Schritt in Richtung 
moderner Bildung ermöglicht und 
dabei geholfen, den Schülerinnen und 
Schülern ein optimales Lernumfeld zu 
bieten. Es freut mich, dass dabei auch 
die Bedeutung von Bäumen für das 
örtliche Klima und die Lebensqualität 
hervorgehoben wird.“� ■

Ebreichsdorf gewinnt 200 Euro Gutschein für einen klimafreundlichen 
Baum durch Ausstattung der Schulklassen mit Smart Tafeln�  

Die Schüler und Schülerinnen und das gesamte Team der Hans Hofer Schule (ASO) Ebreichsdorf möchten sich 
herzlich bei allen Sponsoren für die unglaubliche Spendenbereitschaft bedanken. Durch die neuerliche und großzügige 
Unterstützung können in den nächsten Wochen viele Geräte für den digitalen Unterricht angeschafft werden.� ■ 

Hans Hofer-Schule (ASO) dankt den Sponsoren

AP-Electronics Peter Antoniuk, Weigelsdorf ● Biohof Hauer, Weigelsdorf ● BMS Gerhard Fenz, Pottendorf ● BOUND UP e.U., Unterwaltersdorf ● BSG Bauspenglerei 
Gludowatz GmbH, Ebreichsdorf ● Diätologin Silke Pirker-Neuwirth, Pottendorf ● Die Möbelwerkstatt Ing. Matthias Hradelovic ● Dillmann und Riegler Gmbh, 
Seibersdorf ● Dr. Thomas Schröck, Lebens- & Sozialberater, Hochwolkersdorf ● DI Hubertus Sattler Gutsverwaltung, Ebenfurth ● Dr. Sandor Forgacs FA f. 
Fauenheilkunde, Ebreichsdorf ● Elektrogeräte Johannes Gabriel, Ebreichsdorf ● Ernst Nemeth GmbH, Ebreichsdorf ● ETG Elektrotechnik Gregorits GmbH, 
Unterwaltersdorf ● Felbermayer Fenster & Türen GmbH, Unterwaltersdorf ● Franz Josef Mayer GesmbH, Pottendorf ● Frisör Thomas Tremmel, Ebreichsdorf 
● Gas, Wasser & Heizungstechnik Mladen Robulj, Ebreichsdorf ● Geba Elektronische Geräte- u. Bauteile, Ebreichsdorf ● G. Coreth Kunststoffverarbeitungs GmbH, 
Unterwaltersdorf ● Gelato di Giannini, Pottendorf ● Gesundheit im Zentrum Dr. Ursula Feigl-Hopfgartner, Ebreichsdorf ● Hasenöhrl KFZ Technik, Unterwaltersdorf 
● Hietz Reisen GmbH, Pottendorf ● Hoeco Handels GmbH, Ebreichsdorf ● Hotel Waitz Haus Silvia, Unterwaltersdorf ● HTV Haustechnik-Vorfertigung e.U., 
Weigelsdorf ● Ing. Gerald Kopper e.U., Ebreichsdorf ● Ing. Josef Perkovic GesmbH, Unterwaltersdorf ● Installateur Andreas Janisch GmbH, Weigelsdorf 
● Kachelöfen u. Keramik David Krall, Ebenfurth ● KFZ Schranz GmbH, Ebreichsdorf ● LEO TECH GmbH, Ebreichsdorf ● Malermeister Thomas Machacek, 
Ebenfurth ● Maschinenring Wr. Becken, Ebreichsdorf ● Matthias Mittringer Suntherm Infrarotheizungen, Weigelsdorf ● Metallbau Hrabal GmbH, Ebreichsdorf ● 
Mewald Tore & Service, Pottendorf ● MKN Textdesign e.U., Pottendorf ● Michael Schalk GmbH, Pottendorf ● Notar Mag. Christian Durrani, Ebreichsdorf ● Ofner 
GnbR, Unterwaltersdorf ● Öffentlicher Notar Mag. Markus Schlager, Ebreichsdorf ● Pizzeria & Kebap House Bayram Ekinci, Ebreichsdorf ● Petra Resch Bewegt, 
Pottendorf ● Pferdeklinik Pasterk GmbH, Ebreichsdorf ● Raiffeisenbank Region Baden eGen, Ebreichsdorf ● SanLucar Obst & Gemüse HandelsgmbH, Ebreichsdorf 
● Seefunkschule DI Herbert Koblmiller, Ebreichsdorf ● SIMBAD Installationstechnik KG, Schranawand ● Sobotka Bau & Trockenbau GmbH, Pottendorf ● Smidek 
Management Int. GmbH, Unterwaltersdorf ● SSAB Hardox Stahl GmbH, Weigelsdorf ● Stiess Metall GmbH, Ebreichsdorf ● STRABAG AG, Ebreichsdorf ● Thomas 
Cichra Consutling e.U., Ebreichsdorf ● Trup Design GmbH, Ebreichsdorf ● Vermessung DI Wolfgang Tschida, Ebreichsdorf ● Weizenfrei Holding GmbH, Ebreichsdorf 
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STADTGEMEINDE EBREICHSDORF

20. Ebreichsdorfer Stadtlauf inklusive Finale des Laufcup Ost�
Bürgermeister LAbg. Wolfgang 

Kocevar und Vizebürgermeister Chris-
tian Pusch zeigten sich begeistert 
über den erfolgreichen 20. Stadtlauf in 
Ebreichsdorf, bei dem erstmals auch 
das Finale des Laufcups Ost ausge-
tragen wurde. Denn im Jubiläumsjahr 
konnten wieder knapp 400 Sportlerin-
nen und Sportler begrüßt werden.

Darunter nicht nur zahlreiche 
Ebreichsdorfer Bürgerinnen und Bür-
ger, sondern auch viele Sportbegeis-
terte aus umliegenden Gemeinden 
und Laufvereinen. Ebenfalls wieder 
mit dabei waren Jugendliche aus der 
Partnergemeinde Ziebice in Polen. 

Generell waren das Engagement 
und die Leistungen der Jugendlichen 
besonders beeindruckend. Zahlreiche 
Schülerinnen und Schüler der NÖMS 
Ebreichsdorf und der Volksschulen 
gingen motiviert an den Start und 
somit waren die Altersgruppen U6 bis 
U14 mit begeisterten Kids vertreten. 

Bei den Herren wurde Markus 
Sostaric von LC ASBÖ Breitenau als 
verdienter Sieger mit einer Zeit von 
33:23 gekürt, knapp gefolgt von Tho-
mas Poms. Auch die bekannte Triath-

letin Lisa Hütthaller nahm am Volks-
lauf teil und gewann in der Kategorie 
der Damen auf der 6,6 km-Strecke. 
Beachtenswert ist auch die sportliche 
Leistung des Lokalmatadors Pfar-
rer Pawel Wojciga, der zum wieder-
holten Mal seine Zielstrebigkeit und 
Sportlichkeit unter Beweis stellte und 
den 3. Platz auf der 3,3 km-Strecke 

erreichte. Als beson-
dere Anerkennung 
erhielten zudem die 
älteste Teilnehme-
rin und Teilnehmer 
einen Obstkorb als 
Preis von 
Bürgermeis-
ter und Vize-
bürgermeister 
überreicht.

Vize-Bgm. 
C h r i s t i a n 
Pusch: „Ich 

bedanke mich herzlich bei 
allen Mitarbeitern der Stadtge-
meinde, den Blaulichtorganisa-
tionen, den Stadt- und Gemein-
deräten, den Sponsoren und 
Kinderfreuden, die uns bei 
der Organisation und Durchführung 
dieses Events tatkräftig unterstützt 
haben, sowie bei Siegfried Pamer, der 
mit dem Laufclub Parndorf jedes Jahr 
die Rennleitung übernimmt.“

Bgm. LAbg. Wolfgang Kocevar: 
„Die Tatsache, dass der Stadtlauf 
bereits zum 20. Mal stattfand, ist der 
Beweis dafür, dass dieses Sport-
event zu einem beliebten Treffpunkt 
für Sportbegeisterte, Familien und 
Freunde in Ebreichsdorf sowie über 
die Gemeindegrenzen hinaus gewor-
den ist. Ich freue mich, dass der Jubi-

läumslauf ein voller Erfolg war. Es ist 
eine wunderbare Gelegenheit unsere 
Stadt in Bewegung zu sehen, wo 
sich Menschen aus allen Altersgrup-
pen und Leistungsklassen gegensei-
tig motivieren und unterstützen, um 
ihre Ziele zu erreichen. Wir freuen 
uns bereits auf den nächsten 
Stadtlauf mit gewohnt sport-
lich grandiosen Leistungen im 
k o m m e n -
den Jahr.“�■

Der 20. internationale Ebreichsdorfer Stadtlauf wurde durchgeführt mit 
freundlicher Unterstützung von:

Mehr Bilder in der Fotogalerie 
auf www.ebreichsdorf.gv.at
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Michaela Schmid, die das erfolg-
reiche Familienunternehmen „Micha-
lea Dekowelt“, vor 14 Jahren in ihrem 
eigenen Haus eingerichtet und kon-
tinuierlich erweitert hat, lud Anfang 
Oktober zu einem Tag der offenen 
Tür ein. Dabei konnte man die fan-
tastische Auswahl an Bäckereiutensi-
lien und Dekoartikeln für drinnen und 
draußen bestaunen und es wurde das 
langjährige Bestehen gefeiert.

Bürgermeister LAbg. Wolfgang 
Kocevar gratulierte ganz herzlich zu 
diesem beeindruckenden Meilenstein 
und lobte das Engagement und die 
Kreativität, mit der „Michaelas Deko-
welt“ zu einem festen Bestandteil der 
Gemeinde geworden ist. 

Am Tag der offenen Tür, der von 
8 bis 20 Uhr stattfand, erwartete die 
Gäste ein vielfältiges Programm. 
Unter anderem wurde eine beeindru-
ckende Modeschau präsentiert und 
Karin Böhm stellte einen Pink Ribbon 
Stand zur Verfügung, an dem die pin-
ken Schleifen, die an die Wichtigkeit 
der Brustkrebsfrüherkennung erin-
nern sollen, gegen eine freie Spende 

erworben werden konnten. 
Zudem gab es an diesem 
besonderen Tag Rabatt-
aktionen für den Einkauf 
bei „Michaelas Dekowelt“. 
Besonders spannend ist das 
neue Angebot des Unter-
nehmens, der Slimyonik 
Bodystyler und Beckenbo-
dentrainer, für den die Kun-
den ebenfalls an diesem Tag 
einen einmaligen Einkaufs-
rabatt erhalten konnten. 

„Michaelas Dekowelt“ 
bietet eine breite Palette an 
Deko- und Geschenkartikeln 
für verschiedene Anlässe 
wie Baby, Taufe, Hochzeit, 
Geburtstag, Trauer und die 
Gartensaison. Die Kreativi-
tät des Teams kennt keine 
Grenzen und sie stehen Ihnen gerne 
unterstützend bei Ihren eigenen Ideen 
zur Seite.

Die Gäste genossen sichtlich den 
Tag der offenen Tür bei „Michaelas 
Dekowelt“ und waren beeindruckt von 
der einzigartigen Vielfalt und Qualität 

der angebotenen Produkte. Lassen 
Sie sich inspirieren und entdecken Sie 
Ihre eigene Kreativität!� ■

„Michaelas Dekowelt“ feierte 14-jähriges Bestehen mit Tag der offenen Tür

Seit einem Vierteljahrhundert 
steht der Installateurbetrieb Andreas 
Janisch in Weigelsdorf für profes-
sionelle Dienstleistungen im Bereich 
Gas, Wasser und Wärme. Das Unter-
nehmen, das von gut ausgebilde-
ten Mitarbeitern unterstützt wird, hat 
sich einen hervorragenden Ruf in 
der Region erarbeitet. Bürgermeister 
LAbg. Wolfgang Kocevar, Vizebürger-
meister Christian Pusch, Wirtschafts-
stadtrat Engelbert Hörhan und Wirt-
schaftskammervertreter KR Gerhard 
Waitz besuchten den Firmenchef, um 
ihm persönlich zu gratulieren und sich 
für die langjährige gute Zusammen-
arbeit zu bedanken.

Besonders spezialisiert hat sich 
Janisch auf die Installation von 
umweltschonenden und energie-
sparenden Wärmepumpen der ober-
österreichischen Marke Ochsner. 
Diese Anlagen nutzen die natürliche 
Umgebungswärme aus der Luft, dem 
Wasser oder dem Erdreich. Auch im 
Bereich Solaranlagen arbeitet das 
Unternehmen eng mit Sonnenkraft 

zusammen.
Neben diesen 

Spezialgebieten 
bietet der Ins-
ta l la teurbe t r ieb 
Andreas Janisch 
auch Heizungs-
sanierungen, Roh-
bauinstallationen, 
Wa s s e r v e r s o r -
g u n g s a n l a g e n , 
Heizungsreinigun-
gen, Abgasmes-
sungen und Gas-
überprüfungen an. 
Darüber hinaus 
unterstützt das Unternehmen seine 
Kunden bei Badezimmersanierungen 
und sorgt für fachmännische Bera-
tung sowie eine professionelle Durch-
führung sämtlicher Installateurleistun-
gen.

Bürgermeister LAbg. Wolfgang 
Kocevar betonte die Bedeutung des 
Installateur-Unternehmens Andreas 
Janisch für die Gemeinde und lobte 
die langjährige gute Zusammenarbeit: 

„Die Firma Janisch leistet nicht nur 
exzellente Arbeit für seine Kunden 
und bei Großprojekten in unserer 
Stadt, sondern hat sich auch immer 
wieder aktiv an diversen Spendenak-
tionen beteiligt und somit zur Unter-
stützung von wohltätigen Zwecken 
beigetragen. Ich gratuliere ganz herz-
lich zu diesem besonderen Jubiläum 
und wünsche weiterhin viel Erfolg und 
viele Kunden.“� ■

Installateur Andreas Janisch feierte 25-jähriges Firmenjubiläum�

www.ebreichsdorf.gv.at 
Ihre Stadt im Internet



Stadtgemeinde   Ebreichsdorf Gemeindezeitung Nr. 11 / November 2023 - Seite 27  

VIER SIND STADT

Sehr geehrte Ebreichsdorfer und 
Ebreichsdorferinnen,

neben der Information über unsere 
Tätigkeiten bei Einsätzen, Fortbildun-
gen und Veranstaltungen, ist es uns 
auch wichtig, Ihnen einen Einblick 
über die Verwendung Ihrer finanziel-
len Unterstützung, die wir als Spende 
bei der jährlichen Haussammlung 
oder durch Ihren Besuch unserer Ver-
anstaltungen erhalten, zu gewähren.

Grundsätzlich ist die Finanzie-
rung von Ausrüstungsgegenständen 
der Feuerwehren zur Aufrechterhal-
tung der Einsatzbereitschaft gesetz-
lich geregelt und über die jeweiligen 
Gemeinden zu finanzieren. Hierzu 
möchten wir an dieser Stelle auch mit 
aller Deutlichkeit anmerken, dass wir 
diesbezüglich immer ein gutes Ver-
hältnis mit der Gemeindeführung, als 
auch allen im Gemeinderat vertrete-
nen Fraktionen erfahren durften und 
wir seitens der Stadtgemeinde stets, 
vollste Unterstützung bei der Anschaf-
fung von Ausrüstungsgegenständen 
erhalten.

Trotz dieser Unterstützung seitens 
der Stadtgemeinde war und ist es uns 
ein großes Anliegen, mit den Finan-
zen dementsprechend zu Haushalten, 
um gewisse Anschaffungen selbst 

zu bewerkstelligen 
und damit auch den 
Gemeindehaushalt 
nicht übergebühr-
lich zu belasten.

Es freut uns 
daher besonders, 
Ihnen die Anschaf-
fung unserer neuen 
Einsatzhosen prä-
sentieren zu kön-
nen, die mit einer 
A n s c h a f f u n g s -
summe von 12.000 € zur Gänze von 
der Feuerwehr Ebreichsdorf finanziert 
wurden.

Diese neuen Einsatzhosen sollen 
für unsere Einsatzkräfte speziell in 
den Sommermonaten bei technischen 
Einsätzen eine große Erleichterung 
durch ihr geringes Gewicht und ihre 
Luftdurchlässigkeit im Vergleich zu 
den doch sehr schweren und dicken 
Einsatzhosen der Brandschutzbeklei-
dung darstellen und durch eine damit 
verbundene Reduzierung der Trage-
zeit der Branddienstbekleidung, auch 
deren Verwendungsdauer verlängern. 
Um trotzdem den größtmöglichen 
Schutz zur Sicherung an den Einsatz-
stellen zu gewährleisten, wurden die 
neuen Einsatzhosen mit speziellen 

Stoffanteilen versehen, die sowohl 
bei Tag als auch in der Nacht eine 
erhöhte Reflektion bieten und damit 
zu einer besseren Sichtbarkeit unse-
rer Einsatzkräfte beitragen sollen.

Die insgesamt 50 Stück Einsatz-
hosen wurden über einen Planungs- 
und Entwicklungszeitraum von zehn 
Monaten, gemeinsam mit einem spa-
nischen Unternehmen finalisiert und 
Anfang Oktober an uns ausgeliefert.

Wir möchten uns daher nochmals 
recht herzlich für jede auch noch so 
kleine Unterstützung bedanken und 
hoffen, dass wir Ihnen hiermit auch 
einen kleinen Einblick über den Ver-
bleib und den Umgang mit Ihren 
Spenden vermitteln konnten.� ■

Neue Einsatzkleidung für technische Einsätze� Christian Vlach

Am 23.09.2023 veranstalteten 
die SPÖ Frauen der Stadtgemeinde 
Ebreichsdorf ihren G‘miatlichen Heu-
rigen am Rathausplatz in Ebreichs-
dorf. Die Besucherinnen und Besu-
cher (darunter Abgeordneter zum 
Nationalrat Rudi Silvan, Landtagsab-
geordnete und Landesfrauenvorsit-
zende Elvira Schmidt und Landtags-

abgeordneter und 
Bürgermeister der 
S tad tgemeinde 
E b r e i c h s d o r f 
Wolfgang Koce-

var) wurden mit 
leckeren Heurigen-
broten, selbstge-
machten Mehlspei-
sen sowie frischem 
Sturm und Wein 
verwöhnt. Trotz 
des herbstlichen 
Wetters folgten 

viele Gäste der Einladung. Die SPÖ 
Frauen der Stadtgemeinde Ebreichs-
dorf bedanken sich für den zahlrei-
chen Besuch.� ■

A g‘miatlicher Heurigen mit den SPÖ Frauen�  
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Am 29. September hatte unser 
Bezirksobmann Christian Mesner wie-
der zum traditionellen Oktoberfest des 
KobV im Gasthof Maschler in Wie-
nersdorf geladen.

Als Ehrengäste begrüßen durften 
wir Bürgermeister LAbg. Wolfgang 

Kocevar, SPÖ Vorsitzender 
und Bürgermeister von Trais-
kirchen Andreas Babler, Alt-
bürgermeister von Baden Kurt 
Staska, Vizebürgermeisterin 
von Baden Helga Krismer und 
viele mehr.

Das aus-
gezeichnete 
S c h n i t z e l 
und die 
l e c k e r e 
S a c h e r -
schnitte zum 
Dessert lie-
ßen wir uns 
gut schme-
cken. Die 
Musik sorgte 
für gute Laune und 
animierte alle zum 
Mitsingen und trotz 
des weitreichenden 
Stromausfalls im 
Raum Traiskirchen 

haben wir uns gut amüsiert.
Wir bedanken uns bei unserem 

Bezirksobmann für die Einladung und 
freuen uns schon auf unsere nächste 
gemeinsame Feier.� ■

KobV Behindertenverband beim Oktoberfest� Elisabeth Toth

Am 3. Oktober fuhren wir in die 
grüne Steiermark. Genauer gesagt 
zum Apfelbauer Eiteljörg nach Puch, 
um reichlich Äpfel einzukaufen. Man 
konnte auch andere Sachen wie 

Apfelessig, Kernöl 
und verschiedene 
Schnäpse erwer-
ben.

Weiter ging es 
dann zum Schnit-
zelwirt am Kulm 
(Stmk), wo unser 
Mittagessen ein-
genommen wurde, 
bevor es weiter-
ging zur Privat-
brauerei Toni Bräu.

In vollkommener Idylle, umgeben 
von Wiesen, Äckern und Wäldern, 
liegt das TONI BRÄU in Wagenbach. 
Hier, wo unsere Bier-Zutaten wach-
sen, wird in Handarbeit gebraut. Vom 

Feld, in den Sud, in dein Glas.
Nach einer Führung durch den 

Betrieb und einer Verkostung wurde 
der schöne Tag bei einem Heurigen 
beendet.

Der PV Ebreichsdorf gratuliert zum 
Geburtstag im November:

Fr. Helga Merl�  73 Jahre
Hr. August Hruby� 73 Jahre
Fr. Elisabeth Hasenzagl� 77 Jahre
Fr. Friederike Brenner� 78 Jahre
Hr. Rudolf Dworak� 80 Jahre
Fr. Hannelore Nagl� 82 Jahre
Fr: Theresia Szakolczai� 85 Jahre
Hr. Hubert Pokorny� 85 Jahre
Fr. Eleonora Barborik� 87 Jahre
Fr. Edith Heylik� 89 Jahre

Apfelbauer, Schnitzelwirt und Toni Bräu� Karl Heinz Stock

DAS SPÖ FRAUEN-TEAM EBREICHSDORF
UND DIE VOLKSHILFE LADEN EIN IN‘s

SENIORENCAFÉ
Seniorenwohnhausanlage Ebreichsdorf, Haltgasse 3

UNSERE NÄCHSTE VERANSTALTUNG
FINDET AM 21. November von 14 - 17 UHR STATT.
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Das wichtigste Denkmal von 
Unterwaltersdorf ist die Mariensäule 
am Hauptplatz.

Aus Anlass ihrer Generalsanierung 

produzierte das Heimatmuseum 
Ebreichsdorf gemeinsam mit unse-
rem Historik-Experten, Dr. Ernst 
Mayer einen sehenswerten Film 
über die interessante Geschichte 
der Mariensäule. Dr. Mayer nimmt 
den Zuschauer mit auf eine span-
nende Reise in die Vergangenheit. 
Die Produktion des Filmes über-
nahm Peter Wallner. Herzlichen 
Dank für die gute Zusammenarbeit!

Präsentiert wurde der Film 
bereits Anfang September im Hei-
matmuseum. Mittlerweile ist er auf 
der Website des Museums www.
heimatmuseum-ebreichsdorf.com 
zu sehen. Wir freuen uns bereits 
auf neue, zukünftige Filmpro-
jekte, um Geschichte erlebbar zu 
machen. � ■

www.ebreichsdorf.gv.at

www.ebreichsdorf.gv.at 
Ihre Stadt im Internet

Bei der am 7.10.2023 abgehal-
tenen Jahresversammlung konnten 
wir neben den zahlreichen Mitglieder 
auch liebe Ehrengäste begrüßen.

Den Bezirksvorsitzenden Gerhard 
Tschakert, unseren Bürgermeister 
und LAbg. Wolfgang Kocevar, GR 
Gabriela Ott, GR Maria Sordje sowie 
GR Ing. Otto Strauss.

Unsere langjähri-
gen Mitglieder wur-
den mit Urkunde, 
Nadel und einem 
schönen Blumen-
strauß geehrt.

A n s c h l i e ß e n d 
wurden wir mit einem 
Schnitzel belohnt.� ■

Jahresversammlung�  Christa Spadt

Ortsgruppe Unterwaltersdorf
gratuliert Frau Lieselotte Kipar und 

Herrn Wolhelm Wirth 
zum 80. Geburtstag
im November 2023.

Am 7. Oktober war es wieder 
soweit und die Freiwillige Feuerwehr 
Unterwaltersdorf lud zum Scheunen-
fest in der Feuerwehrscheune ein. Um 

die 1.000 Gäste 
folgten unserer 
Einladung und fei-
erten bis tief in die 

Nacht zu den Klän-
gen der Partyband 
K’s Live. Wir dan-
ken allen Besu-

chern fürs Kommen und gemeinsam 
Feiern und freuen uns schon sehr, 
euch bald wieder bei uns begrüßen zu 
dürfen!� ■

Scheunenrock der Freiwilligen Feuerwehr Unterwaltersdorf�  Susanna Jungmeister

Film ab!� Ingrid Ilk

EBREICHSDORFER

Kleinanzeiger

Orthopäde sucht barrierefreie 
Praxis auf Stundenbasis!
Ich freue mich auf Ihren Anruf 
unter 0676-5281870.
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Auch im September standen wie-
der vier Wanderungen auf dem Pro-
gramm. Die Erste begann in Katzels-
dorf, von wo es entlang dem Triftweg 
zum Sauerbründl und der Marien-
quelle ging. Weiter über den Mitter-
riegel und vorbei am Gespitzten Rie-
gel erreichten wir Schloss Eichbüchl. 
Unser Rückweg führte entlang der 
Leitha wieder retour zum Schloss in 
Katzelsdorf.

In der folgenden Woche wander-
ten wir zur Vöslauer Hütte - vorbei am 
Kursalon, hinauf auf den Harzberg mit 
der Kaiser-Franz-Joseph-Jubiläums-
warte, bekannt für ihre wunderbare 
Aussicht. Über Waldwege führte uns 
unsere Wanderung nun weiter zur 
Vöslauer Hütte, wo wir einkehrten. 
Nach der Stärkung wählten wir einen 
Weg oberhalb von Gainfarn zurück 
nach Bad Vöslau.

Die nächste Tour - rund um den 
Badner Lindkogel – begann am Park-
platz bei der Cholerakapelle. Vorbei 

an der Antons-
grotte ging es hin-
auf zu „Auf der 
Hochwiesen“, wei-
ter zur sehenswer-
ten Königshöhle 
und vorbei an der 
prunkvollen Villa 
von Erzherzog 
Eugen. Entlang der 
Schwechat führte 
uns das „Wegerl im 
Helenental“ zurück 
zum Start. 

Zum Abschluss lud uns der Wiener-
wald, mit einer Runde um Siegenfeld, 
den Mitterberg und den Hühnerberg, 
auf eine entspannende Wanderung 
ein. Wenn Sie mehr über unsere Wan-
derungen wissen wollen, besuchen 
Sie uns gerne auf der Homepage 
der Naturfreunde Ebreichsdorf unter: 
https://ebreichsdorf.naturfreunde.at/�■

BERICHTE AUS DEN ORTSTEILEN

Wanderlust im September� Peter Pruckmoser

Hochschwab 2023� Ronny Schleinbach

Schon fast als Tradition wurde die-
ses Jahr erneut von den Naturfreun-
den Ebreichsdorf ein Berg erklom-
men. Zur Abwechslung ging es dieses 
Jahr nicht erneut zum bereits besieg-
ten Trogkofel, nein - diesen Sommer 
nahmen wir uns eine ganz neue Her-
ausforderung vor: den Hochschwab. 

Mehr als 1300 Höhenmeter tren-
nen die motivierten Kletterer und Wan-
derer von ihrem hart zu erkämpfenden 
Ziel, dem monumentalen Gipfelkreuz 
auf einer Höhe von 2277 Metern. Los 
geht’s am Nachmittag des 8.9.2023, 
ein paar Stunden wandern später und 
zack, die Voisthalerhütte war erreicht. 
Unerschrocken vom Zustieg treffen 
sich hier alle Teilnehmer der Tour und 

stärken sich für die 
kommenden Tage.

Der erste Abend 
kann direkt als klei-
nes Highlight des 
Ausflugs verbucht 
werden. Die etwa 
30 Vereinsmitglie-
der verbringen gut 
gelaunt an einem 
wunderbaren Ort 
mit toller Aussicht 

gemeinsam ihre Zeit. Doch allzu lang 
darf der Abend nicht werden, am 
nächsten Morgen erwartet uns erst 
die richtige Herausforderung.

Pünktlich um 7 Uhr finden sich 
die Kletterer vor der Hütte wieder, 
bereit, die etwa 10 Seillängen und 400 
Höhenmeter anzupacken. Ein Wet-
ter für die Geschichtsbücher, frisch 
sanierte Routen und ein umwerfen-
der Ausblick – bessere Bedingungen 
gibt es nicht. Motiviert, die 2 Stunden 
früher gestarteten Kletterer noch am 
Weg zum Gipfel zu überholen, starten 
die Wanderer gegen 9 Uhr ihre Tour 
zum Gipfel. 

Geschafft! Um ca. 15 Uhr versam-
meln sich alle am Gipfel und schießen 

das jährliche Foto mit dem Gipfel-
kreuz. Ziel erreicht, doch zu Ende ist 
der Ausflug damit nicht. Nach einem 
kurzen Stopp beim Schiestlhaus 
geht’s wieder zurück zum Quartier. 
Getrieben von den Gedanken an 
ein warmes Abendessen und kalten 
Getränken vergeht der Abstieg wie im 
Flug. 

Perfekt wie immer verläuft der 
zweite und damit letzte Abend unse-
rer Exkursion, viel Gelächter und 
eine große Prise Stolz erfüllen die 
Räume der Voisthalerhütte. Prost auf 
den gelungenen Ausflug, auf den rei-
bungslosen Ablauf und nochmal auf 
unseren Organisator. Bis spät in die 
Nacht soll noch gefeiert werden. 

Auch am Tag der Abreise gibt es 
noch viele Begeisterte, die nahe der 
Hütte noch einmal ein paar Kletterme-
ter genießen wollen. Alle, die immer 
noch nicht genug vom Felsen bekom-
men konnten, finden dort die letzten 
Herausforderungen. Zum Abschluss 
noch ein letztes Mal bei der Hütte 
stärken und dann ab nach Hause. 

Was für ein gelungenes Wochen-
ende!� ■

Ortsgruppe Weigelsdorf
gratuliert zum Geburtstag

im November 2023
Fr. Martha Skalnik� 85 Jahre
Fr. Johanna Hoffmann� 99 Jahre
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Anschauliche Wissensvermittlung inklusive Gruselstimmung� Ingrid Ilk

Am 16. September 2023 
führte Gerhard Pobenberger, 
Obmann der ARGE Heimat-
forschung und Weigelsdorf-
Insider interessierte Ministran-
tinnen und Ministranten in und 
um die Weigelsdorfer Kirche, 
wo es viel zu entdecken gibt.

Das Lapidarium neben 
der Kirche zeigt eine Samm-
lung historischer Steine und 
steinerner Bildwerke aus der 
Römerzeit, dem Mittelalter 
und der Neuzeit.

Es wurde auch das Ossua-
rium, das Beinhaus unter der Kirchen-
kapelle, besichtigt. Dort lagern zahl-
reiche Knochen und Schädel aus dem 

12., 13. und 14 Jahrhundert mit Ver-
letzungen aus kriegerischen Handlun-
gen.

Besonders geheimnisvoll 
fanden die Kinder den engen, 
verwachsenen, unscheinba-
ren Eingang zum Beinhaus. 
Die Kinder staunten über die 
große Anzahl an Knochen 
und Schädel und erkannten 
die zahlreichen Schädelver-
letzungen und waren beein-
druckt.

Danke an Matthias Hacker 
für seine Initiative, Interesse 
für Geschichte zu wecken 
und für die gute Organisation. 
Ebenso danken wir Gerhard 

Pobenberger für sein Engagement, 
der Jugend die Stadtgeschichte näher 
zu bringen. � ■

Eröffnung der Logopädie Jung in Ebreichsdorf� Stadtgemeinde Ebreichsdorf

Bürgermeister LAbg. Wolfgang 
Kocevar, Vizebürgermeister Christian 
Pusch, Wirtschaftsstadtrat Engelbert 
Hörhan und der Vertreter der Wirt-
schaftskammer KR Gerhard Waitz 
besuchten die Eröffnung der Logopä-
die Jung in der Piestingau in Ebreichs-
dorf, um der Inhaberin herzlich zu gra-
tulieren und viel Erfolg für die Zukunft 
zu wünschen.

Logopädie Jung, unter der Leitung 
von Laura Jung, bietet professio-

nelle logopädische 
B e h a n d l u n g e n 
für Kinder und 
Erwachsene an. 
Mit individuell 
angepassten The-
rapieplänen und 
modernen diag-
nostischen und 

therapeutischen 
Ansätzen unter-
stützt die Jung-
u n t e r n e h m e r i n 
ihre Patienten bei 
Sprach-, Sprech- 
und Stimmauffäl-
ligkeiten.

Bürgermeister 
LAbg. Wolfgang 
Kocevar freut sich 
über ein weite-

res Therapieangebot in der Stadtge-
meinde. Logopädie Jung werde einen 
wertvollen Beitrag zur Gesundheits-
versorgung der Bürgerinnen und Bür-
ger in Ebreichsdorf und Umgebung 
leisten, indem sie eine wichtige thera-
peutische Dienstleistung anbietet.� ■

Kartenspiel-Nachmittag
jeden Mittwoch von 13 bis 17 Uhr
im Sportzentrum Weigelsdorf

Wer Interesse zeigt am Kartenspielen,
soll sich bei Obfrau Friederike Brenner
melden, oder einfach vorbeischauen!

Pensionisten Ebreichsdorf
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Über nahezu 400 Besucher konnte 
sich Pfarrer Pawel und sein Team 
beim heurigen Erntedankfest am  
1. Oktober im Pfarrgarten Ebreichsdorf 
freuen – und die Sonne lachte mit ihm 
um die Wette. Dank der Zusammen-
arbeit mit Chören der Volksschule und 
der Mittelschule Ebreichsdorf konn-

ten die Besucher ein 
stimmungsvolles Fest 
erleben. Der Musik-
verein umrahmte das 
Fest mit musikalischen 
Darbietungen während 
der Festmesse und 
nachher beim Früh-

schoppen. Die 
Stadtgemeinde 
E b r e i c h s d o r f 
sorgte mit Spon-
soring eines 
Zauberers und 
der Gemeinde-
hüpfburg für zusätzliche Attrak-
tionen. 

Großer Dank ergeht an 
viele helfende Hände beim 
Vorbereiten und Verteilen von 
Kuchen und Kaffee sowie der 
traditionellen „Schweinerei“ – 
insgesamt wurde die Ausgabe 
von rekordvertächtigen 55 Kilo-
gramm Schweinsbraten durch 
die Pfadfinder sichergestellt – 
und kein Fuzerl blieb übrig.

Viele Menschen wurden für ihre 
Vorbereitungszeit mit einem wunder-
schönen Fest belohnt. „Vielen Dank 
aber auch an all jene, denen es gefal-
len hat und die Lust verspüren, uns zu 
helfen, dass sie diese Lust konservie-
ren und sich nächstes Jahr melden. 
Wir brauchen euch und es macht 
Spaß!“, resümierte das Team rund um 
Pfarrer Pawel zufrieden.� ■

BERICHTE AUS DEN ORTSTEILEN

2. weXtreme-Multisportchallenge

Die 2. weXtreme-Multisportchal-
lenge der Naturfreunde Ebreichsdorf 
fand am 15. Oktober im Sportzentrum 
bei wechselhaften bis nassen Wetter-
verhältnissen statt. 52 Teilnehmer zwi-
schen 7 und über 50 Jahren nahmen 
die Herausforderung an und kämpf-
ten ehrgeizig und zielstrebig um die 
Punkte in drei Bewerben. 

Im Bikeparcour mussten 14 unter-
schiedlichste Hindernisse mit hoher 
Präzision und Geschicklichkeit inner-
halb einer Stunde bewältigt werden. 
Die nächste Herausforderung folgte 
nach einer kurzen Pause – das waren 
jeweils sechs für jede Altersklasse 

angepasste, unter-
schiedlich schwere 
B o u l d e r r o u t e n . 
Hier wurde der 
Teamgeist der 
Teilnehmer spür-
bar. Eigentliche 
Gegner feuerten 
sich gegensei-
tig an, riefen dem 
aktiven Athleten 
Tipps zu, und man 

freute sich gemeinsam über abge-
schlossene Aufgabenstellungen an 
der Boulderwand. Nach einer wei-
teren Pause stand der Crosslauf am 
Programm. Gestartet wurde in Alters-
gruppen im Massenstart. Drei Distan-
zen für die jeweiligen Alterskategorien 
führten vom Sportzentrum entlang der 
Fischa zum Mittelpunkt Ebreichsdorf 
und wieder zurück. Die Fischa musste 
dabei an dieser Stelle über einen 
Baumstamm überquert werden, was 
bei den nassen Verhältnissen eine 
echte Herausforderung darstellte. Am 
Rückweg über einen Wurzelpfad auf 
der anderen Uferseite war noch ein 

weiteres Hindernis mit Autoreifen vor-
bereitet. 

Die Einzelergebnisse aller drei 
Bewerbe, wurden zu einem Gesamt-
ergebnis zusammengefasst. Die 
Übergabe der Urkunden, Medaillen 
und selbst erzeugten Pokalen an die 
glücklichen Teilnehmer in den ver-
schiedenen Altersklassen für Mäd-
chen/Frauen sowie Burschen/Männer 
übernahmen der anwesende Bürger-
meister LAbg. Wolfgang Kocevar, der 
Vizebürgermeister Christian Pusch 
sowie der Schirmherr der Veranstal-
tung, Christian Panozzo, und der 
Obmann-Stellvertreter der Natur-
freunde Ebreichsdorf, Harry Engel-
hardt.

Die Naturfreunde Ebreichsdorf 
bedanken sich für die Unterstützung 
und Durchführung der weXtreme-Mul-
tisportschallenge 2023 bei den vielen 
ehrenamtlichen Helfern, der Stadtge-
meinde Ebreichsdorf, den Sponsoren 
sowie bei den Teilnehmern. Verlet-
zungsfrei und glücklich konnte diese 
Veranstaltung beendet werden. 2024 
wird die 3. Auflage folgen. � ■

Erntedankfest der Pfarre Ebreichsdorf� Peter Kafka
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Bei bestem Wanderwetter fand 
am 23.9.2023 die erste Loretto-Wall-
fahrt des Vereins der Ehemaligen und 
Freunde des Don Bosco-Gymnasium 
Unterwaltersdorf – „Absolventenver-
ein“ – statt.

Von Deutsch-Brodersdorf machten 
sich rund 20 Pilger zu Fuß auf den 
Weg nach Loretto. Dabei hatten wir 
auch Zeit, zu plaudern oder in uns zu 
gehen. In Loretto angekommen fei-

erten wir mit Pater 
Josef Szigeti einen 
besonderen Got-
tesdienst zum 
Thema „Sauer-
teig im Brot“. 
Danach begaben 
wir uns auf den 
Rückweg nach 
D e u t s c h - B r o -
dersdorf, wo wir 
den Nachmittag 
gemütlich beim 
Weinbau Heuri-
gen Czeczil aus-

klingen ließen.
Die Wallfahrt nach Loretto ist 

ein wichtiger und traditionsreicher 
Fixpunkt im Kalender der Schüler 
und Schülerinnen des Don Bosco-
Gymnasiums. Daher rief diese 
Wallfahrt bei vielen Teilnehmern 
alte Erinnerungen wach. Eine Wie-
derholung im kommenden Jahr 
ist schon geplant. Es wäre schön, 
wenn diese Wallfahrt auch für die 

Ehemaligen und Freunde des Don 
Bosco-Gymnasiums ein traditioneller 
Fixpunkt im Kalender wird. � ■

www.ebreichsdorf.gv.at

Loretto-Wallfahrt des Absolventenvereins� Betinna Mozelt

25 Jahre „Da Koa“ feierte mit Pauken und Trompeten und viel Gesang
Die Stadtgemeinde Ebreichsdorf gratulierte � Stadtgemeinde Ebreichsdorf

Der Ebreichsdorfer Chor namens 
„Da Koa“ feierte sein 25-jähriges 
Bestehen im Rahmen des traditio-
nellen „Soulclubs“-Konzert und bot 
den Zuschauern ein unvergessliches 
musikalisches Erlebnis. Bürgermeis-
ter LAbg. Wolfgang Kocevar, besuchte 
am 30.9. das Jubiläumskonzert und 
gratulierte dazu herzlich mit besonde-
ren Geschenken.

Der Erfolg von „Da Koa“ wäre ohne 
das Engagement der Chorleiterin Olga 
Kösler-Klemen, die seit 25 Jahren der 
Motor und das Herz des Chores ist, 
nicht möglich gewesen. Ihre Leiden-
schaft für die Musik und ihre Fähigkeit, 
die individuellen Talente der Chormit-
glieder zu fördern, wurden mit der 
silbernen Ehrennadel der Gemeinde 
gewürdigt. Der gesamte Chor wurde 
mit einem ebenso im Gemeinderat 
einstimmig beschlossenen Scheck 
von € 2.500 als Jubiläumssubvention 
überrascht.

Vor 25 Jahren wurde „Da Koa“ 
zunächst als Gospelchor gegründet 
und konzentrierte sich hauptsäch-

lich auf Auftritte bei 
kirchlichen Festen. 
Aber auch in die 
Veranstaltungen der 
Stadtgemeinde war 
der Chor fest ein-
gebunden und ist 
seither bekannt für 
seine musikalische 
Besonderheit. Die 
Devise des Chors 
lautet keine musi-
kalische Perfektion, 
sondern gemeinsa-
mes Wachsen an 
Herausforderungen. Das Chorgefüge, 
das vielleicht für den ein oder ande-
ren chaotischen Moment sorgt, ist 
laut Chorleiterin absolut gewünscht 
und charakteristisch für „Da Koa“. So 
wurden bereits großartige Konzerte 
auf die Bühne gebracht, die über die 
Gemeindegrenzen hinweg beliebt 
sind - und das, obwohl die meisten 
Mitglieder, einschließlich der Chorlei-
terin, keine Noten lesen können.

Bürgermeister LAbg. Wolfgang 

Kocevar betonte die Bedeutung 
von „Da Koa“ für die Ebreichsdorfer 
Gemeinschaft und bedankte sich bei 
den Chormitgliedern für ihren uner-
müdlichen Einsatz und ihre künst-
lerische Leistung: „Ich schätze das 
musikalische Engagement dieser ein-
zigartigen Gruppe sehr. Das Jubilä-
umskonzert war ein großer Erfolg und 
ein beeindruckendes Zeugnis für die 
musikalische Vielfalt und den Enthusi-
asmus des Chores.“� ■
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Eiserne Hochzeit
Maria und Leopold Kainz, Ebreichsdorf

Goldene Hochzeit
Christine und Josef Koglbauer, Ebreichsdorf

Herzliche Glückwünsche
an unsere Jubilare im November 2023

Herzlich
Willkommen 

„Lieber Milan, als Frühchen ,am 
03.07.2023 mit 1484g geboren, heißt 
dich deine Familie Schnell/Sobotka/
Schachta herzlich willkommen auf die-
ser Welt! Wir haben dich lieb!“

100 Jahre
Herta L. Wohlgemuth, Ebreichsdorf
92 Jahre
Lia Stephan, Unterwaltersdorf
90 Jahre
Stefan Jungert, Weigelsdorf
Dr. Rouhollah Sobhian, Ebreichsdorf
Elisabeth Vrabec, Ebreichsdorf
80 Jahre
Rudolf Dworak, Ebreichsdorf
Magdalena Goldmann, Unterwaltersd.
Lieselotte Kipar, Unterwaltersdorf
Johann Kleindienst, Ebreichsdorf
Ing. Hannes Lechner, Ebreichsdorf
Ursula Maier, Ebreichsdorf

Günther Oczko Ebreichsdorf
Peter Rennhofer, Ebreichsdorf
Horst Wenk, Ebreichsdorf
Wilhelm Wirth, Unterwaltersdorf

Sollten Sie ein Hochzeitsjubiläum 
feiern, aber keine Glückwünsche 
in der Gemeindezeitung finden 
oder keine Einladung zum „Emp-
fang der Jubilare“ der Stadtgemeinde 
erhalten haben, dann melden Sie sich 
bitte mit der Heiratsurkunde bei Eva Zach,  
Tel. 02254/72218–114 oder per Mail 
eva.zach@ebreichsdorf.at, da uns nicht 
alle Eheschließungsdaten aufliegen. 

i

Mitte September fand im Rathaus 
von Ebreichsdorf der halbjährliche 
Neubürger-Empfang statt, bei dem 
der Bürgermeister persönlich alle 
neuen Einwohnerinnen und Einwoh-
ner begrüßte. Diese Veranstaltung hat 
sich zum festen Bestandteil des städ-
tischen Lebens entwickelt und bietet 
den Neuankömmlingen eine hervor-
ragende Gelegenheit, sich mit der 
Stadtgemeinde vertraut zu machen.

Die politischen Vertreter der Stadt-
gemeinde freuen sich jedes Mal aufs 
Neue, sich bei diesem Willkommens-
abend vorzustellen. Bei Brötchen und 
Sekt hatten die neuen Bürgerinnen 
und Bürger die Möglichkeit, wichtige 
Informationen über Ebreichsdorf, 
den Bezirk und die Region zu erhal-
ten. Themen wie soziale Leistun-

gen für Jung 
und Alt wur-
den ebenso 
behandelt wie 
ein umfas-
sender Über-
blick über das 

rege Vereinsleben in 
unserer Stadt.

Der Bürgermeister 
betonte in seiner Begrü-
ßungsrede, dass ihm 
die Integration der Neu-
bürgerinnen und Neu-
bürger in das Gemein-
schaftsleben sehr 
wichtig ist. Gemeinsam 
könne man die Stadt 
weiterentwickeln und 
das vielfältige kulturelle 
und soziale Zusammen-
leben stärken.

„Jeder Einwohner 
ist ein wertvoller Teil 
unserer Gemeinschaft. 
Wir möchten, dass sich 
alle Bürgerinnen und 

Bürger in unserer Stadt willkommen 
und gut aufgehoben fühlen. Der Neu-
bürger-Empfang ist ein erster Schritt, 
um neue Kontakte zu knüpfen und 
den Neuankömmlingen das Gefühl zu 
geben, dass sie bei uns angekommen 
sind“, so der Bürgermeister. � ■

Stadtchef heißt neue Bürger Ebreichsdorfs willkommen � Stadtgemeinde Ebreichsdorf
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